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Das Mitteilungsblatt im Wetteraukreis

Wetterauer Wochen-Bote

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei
Baumann

Hof Wiegand

Hallo, 
liebe Leser 
Letztens habe ich gelesen, 
dass eine Umfrage bei der 
deutschen Süßwarenindus-
trie ergeben hat, dass für das 
diesjährige Ostern 230 Mil-
lionen Schoko-Osterhasen 
produziert wurden. Damit 
hoppelt der Osterhase bei 
den Produktionszahlen dem 
Schoko-Weihnachtsmann 
weit davon. Hierfür gibt es 
auch eine logische Erklä-
rung – und eins kann ich Ih-
nen verraten: Das extrem 
frühe Auftauchen im Laden 
ist es nicht. Auch wenn der 
Schoko-Weihnachtsmann 
dem Schoko-Osterhasen ge-
fühlt kurz nach Neujahr den 
Platz im Regal freiräumt, 
liegt es an der Vielfalt der 
Leckereien zur Weihnachts-
zeit. Bis dahin halten wir 
aber sicherlich mit den 
Osterhasen durch, meint 

 Euer Boto

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
 
E-Mail:  redaktion@bote.de 
Internet:  www.bote.de

Nidda. Am 28. April um 14.00 
Uhr werden in Niddaer Stadt-
teil Unter-Widdersheim neu 
geschaffene Wanderwege offi-
ziell eröffnet, Startpunkt ist 
die Grillhütte am Bürger-
haus. Das durch den LEA-
DER-Beirat ausgewählte und 
mit Mitteln des Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen 
Raums, des Bundesministeri-
ums für Ernährung und Land-
wirtschaft und des Landes 
Hessen geförderte Projekt 
macht die vielfältige Land-
schaft am Übergang zwischen 
Wetterau und Vogelsberg er-
lebbar.  
 

Rundweg von 6 
Kilometern 

 
Entstanden ist ein etwa 6 km 
langer Rundweg um das Dorf, 
der mit verschiedenen Stich-
wegen individuell mit der et-
wa 2 km langen „Dorfrunde“ 
kombiniert werden kann. Da-
bei weisen mehr als 20 Infota-
feln auf die Besonderheiten, 
wie z. B. den römischen Limes 
als UNESCO-Weltkulturerbe, 
hin. Die Horloffaue mit ihren 
seltenen Brut- und Rastvö-
geln bildet einen besonderen 
Schwerpunkt, ebenso wie die 
Erdgeschichte, die hier gut 
sichtbar ist.  
Auch zu verschiedenen For-
men der traditionellen Land-
nutzung wie Magerrasen und 
Streuobstwiesen finden sich 
Informationen auf den liebe-
voll gestalteten Infotafeln. In-

nerorts präsentiert sich inte-
ressierten Besuchern entlang 
des Wanderweges vor allem 
die Kulturgeschichte des Or-
tes mit Fachwerkhäusern, 
Backhaus, einem Menhir und 
dem Bachlauf.  
Vertiefende Informationen 
lassen sich per QR-Code an 
vielen Tafeln abrufen, an eini-
gen sind sogar eigens konzi-
pierte Filme hinterlegt, die 
die Dorfgeschichte lebendig 
werden lassen. Ein Schaf er-
klärt Kindern auf jeder Tafel 
etwas Interessantes zum je-
weiligen Ort. 
Für die ehrenamtliche sechs-
köpfige Arbeitsgruppe „Wan-
derwege Unter-Widdersheim“ 
unter Federführung von Ste-
fanie Klein geht damit eine 
Zeit intensiver Befassung mit 
der Orts- und Landschaftsge-
schichte und mehreren Hun-
dert Arbeitsstunden zu Ende.  

Viel ehrenamtliche  
Arbeit geleistet 

 
Von der Erstellung des Wan-
derwegekonzepts über die 
Einholung der Angebote für 
die verschiedenen Gewerke 
über die Betreuung der aus-
führenden Firmen bis zum 
Grobentwurf, den Fotos und 
Texten der Infotafeln und des 
Flyers wurden alle Arbeiten 
des von der Stadt Nidda ge-
tragenen Projekts im Ehren-
amt geleistet. Eine besondere 
Herausforderung war es wei-
tere Geldgeber zu finden als 
die Rohstoffpreise für die 
Pultträger der Infotafeln 
kriegsbedingt anstiegen und 
das vorgesehene Budget 
nicht mehr auszureichen 
schien. Selbst diese unerwar-
tete Problematik hat die aus 
der Dorferneuerung hervor-
gegangene Arbeitsgruppe ei-

genständig gelöst und konnte 
den Verein Dorfgemeinschaft 
Unter-Widdersheim sowie die 
Sektion Vogelsberg der Deut-
schen Vulkanologischen Ge-
sellschaft e.V. (DVG) als Spon-
soren gewinnen, die jeweils 
die Kosten für drei kleine In-
fotafeln übernommen haben. 
Bürgermeister Thorsten 
Eberhard und Ortsvorsteher 
Klaus-Dieter Kammer freuen 
sich, dass durch dieses Enga-
gement aus der Dorfgemein-
schaft wunderbare Wege ent-
standen sind, die Besuchern 
wie Bevölkerung Spannendes 
und Wissenswertes zu Natur, 
Kultur und Landschaft ver-
mitteln und zeigen wie schön 
es in Unter-Widdersheim ist.   
Mehr Informationen zu den 
Wanderwegen unter 
www.nidda.de/tourismus 
oder www.wanderwege-
uw.de. 

Einweihung der geschaffenen Wanderwege in und um Unter-Widdersheim

„Wetterau trifft Vogelsberg“

Ein Schaf erklärt Kindern auf jeder Tafel etwas Interessantes zum jeweiligen Ort.

Gemeinde Wölfersheim 
Führerscheine für Feuerwehr 

werden unterstützt

Bad Nauheim. Lust auf Bad 
Nauheim machen und die 
Stadt mit all ihren Facetten 
vorstellen: Das ist das Ziel des 
neuen touristischen Social-
Media-Auftritts der Bad Nau-
heim Stadtmarketing und 
Tourismus GmbH (BNST). Seit 
dem 3. April ist ein neuer Ka-
nal unter dem Namen entde-
cke.dein.badnauheim je auf 
der Plattform Facebook und 
Instagram online. „Ich freue 
mich, dass wir mit unseren 
neuen Kanälen nun auch die 
touristisch relevanten Ziel-
gruppen außerhalb von Bad 
Nauheim und der Region opti-
mal ansprechen können, denn 
genau dafür sind wir als Stadt-
marketing- und Tourismusor-
ganisation da“, spricht sich 
Harald Hock, Geschäftsführer 
der BNST, für den neuen Auf-
tritt in den sozialen Netzwer-
ken aus. Tages- und Kurgäste 
sowie Kurzurlauber sind die 
Hauptzielgruppen. Follower 
werden zukünftig über die 
Themen Gesundheit und Kur, 
Veranstaltungen und Gäste-
führungen informiert, erhal-
ten tolle Freizeit- und Ur-
laubstipps und bleiben auf 
dem Laufenden, wenn es um 
Angebote der Tourist Informa-
tion und den eigenen Shop 
geht. Auf den städtischen Ka-
nälen unter dem Namen 
bad_nauheim.de bleibt die 
BNST weiterhin aktiv. Hier in-
formiert sie zusammen mit 
der Stadt Bad Nauheim die 
Bürgerinnen und Bürger und 
zeigt die schönen Seiten der 
Kurstadt. Wer sich selbst ein 
Bild machen möchte, kann 
nun auf Facebook und Instag-
ram dem Kanal entde-
cke.dein.badnauheim folgen 
und Bad Nauheim entdecken: 
entdecke.dein.badnauheim 
auf Facebook und Instagram.

Events und 
Lieblingsorte

Wetteraukreis. Im Sport spie-
len Emotionen, Körperlichkeit 
und Nähe eine große Rolle. 
Dies bedeutet aber auch ein 
Risiko für Grenzüberschrei-
tung, sexualisierte Übergriffe 
und Gewalt. Kinder und Ju-
gendliche sind hierbei auf be-
sonderen Schutz und Fürsor-
ge angewiesen. Das Seminar 
des Sportkreises Wetterau hat 
daher das Ziel, die Sensibili-
sierung für vorhandene Ge-
fährdungen zu entwickeln, die 
Wahrnehmung für Grenzver-
letzungen zu schärfen und 
Handlungssicherheit für den 
sportlichen Alltag mit Kindern 
und Jugendlichen zu schaffen. 
Der Sportkreis lädt daher alle 
interessierten Trainer und 
Übungsleiter Wetterauer 
Sportvereine zum Seminar 
„Kindeswohl im Sport“ für 
Samstag, 29. April, in der Zeit 
von 10:00 bis 13:15 Uhr in die 
Servicestelle nach Echzell ein. 
Weitere Informationen sind 
unter www.sportkreis-wette-
rau.de abrufbar.

Kindeswohl 
im Sport

Friedberg. Im März war es 
wieder so weit. Die Jugend-
rotkreuzgruppen des DRK- 
Kreisverbandes Friedberg 
und die vom Jugendrotkreuz 
betreuten Schulsanitätsdiens-
te (SSD) stellten sich dem 
jährlichen Wettbewerb. Auch 
eine Gastgruppe des DRK-
Kreisverbandes Gießen-Mar-
burg war mit von der Partie. 
Die JRK-Kreisleitung mit An-
drea Lommel an der Spitze 
begrüßte in den Räumen der 
Friedberger Augustinerschu-
le 44 Kinder und Jugendliche 
und eine stattliche Anzahl 
von Verletztendarsteller*in-
nen und Schiedsrichter*in-
nen. Dann ging es los. Wer sie-
gen wollte, musste sich or-
dentlich ins Zeug legen, in 
den Bereichen Soziales, Spiel 
und Spaß, Rotkreuz-Wissen, 
Erste-Hilfe und Musisch-kul-
turell. So war ein Lobgedicht 
auf die JRK-Gruppenleiter zu 
verfassen oder ein Werbespot 
für das Jugendrotkreuz zu 
drehen. Den Aufgaben aus 
dem Themenfeld Erste Hilfe 
fieberten die Teilnehmer be-
sonders angespannt entge-
gen.  
Die Teilnehmer der Stufe 1 
(10-12 Jahre) sahen sich mit 

einem Skateboard-Unfall bei 
einem Volksfest konfrontiert. 

In Stufe 2 (13-16 Jahre) waren 
es drei Verletzte nach einem 
Sportunfall und in Stufe 3 (17-
27 Jahre) der Sturz von einem 
Fahrrad. In allen Fällen galt 
es, die verletzten Personen 
nach allen Regeln der Erste-
hilfe ruhig, zielstrebig und 
sachgerecht zu versorgen. 
Dazu war das Anlegen von 
Verbänden notwendig, Notru-
fe mussten abgesetzt und die 
Verletzten betreut werden. 

Das machte Spaß und war am 
Ende von Erfolg gekrönt. 

Gestalterische Fähigkeiten 
galt es im Bereich Notfalldar-
stellung aufzubieten: Eine 
Schnittwunde und eine 
Brandwunde waren zu 
schminken und die Erläute-
rung, wie solche Wunden in 
der realen Welt entstehen 
können, war mitzuliefern. 
Auf die Siegertreppchen 
konnte die JRK-Kreisleitung 
am Ende rufen: Stufe 3: SSD-
Gruppe des Burggymnasi-

ums, die den 1. Platz aus dem 
Vorjahr verteidigen konnte, 

gefolgt von der SSD-Gruppe 
der Augustiner-Schule. Stufe 
2: JRK-Gruppe Bad Vilbel und 
in Stufe 1: JRK-Gruppe Wöl-
fersheim, gefolgt von JRK-
Gruppe Friedberg-Wöllstadt 
und JRK- Reichelsheim.  
Mit dieser Platzierung wird 
die JRK Gruppe Wölfersheim 
den Kreisverband Friedberg 
in diesem Jahr beim JRK-Lan-
deswettbewerb in Bad Hom-
burg vertreten.

Jugendrotkreuzwettbewerb fordert Teilnehmer in unterschiedlichen Bereichen 

Brandwunden und Gedichte

Die Sieger des JRK-Kreiswettbewerbs (Stufe 1), die Jugendrotkreuz-Gruppe der Ortsvereinigung 
Wölfersheim mit ihren Betreuerinnen Christa Rieß (3.von links) und Miriam Kammer (rechts) sowie 
den JRK-Kreisleiterinnen Andrea Lommel (links) und Anika Führer (2. von links).

Wölfersheim. Der Förderver-
ein der Wölfersheimer Schu-
len lädt zur JHV am Dienstag, 
dem 25. April um 20:00 Uhr in 
die Mensa der Singbergschule 
ein. Auf der Tagesordnung 
stehen Berichte sowie die 
Wahl des neuen Vorstands. Bei 
weiteren Fragen oder falls Sie 
Anträge zur Tagesordnung 
haben, wenden Sie sich bitte 
an Thomas Gerlach: 980092  
thomas.i.seeling@gmail.com. 

JHV des Schul-
Fördervereins
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Bad Nauheim / Friedberg. Die 
Einradeln-Tour startet am 
Sonntag, den 16. April um 
12.00 Uhr in Bad Nauheim am 
Ludwigsbrunnen und hat eine 
Tourenlänge von rund 50 Kilo-
meter. Wir fahren über Ossen-
heim, Wickstadt, Florstadt und 
Staden nach Ranstadt. Hier 
machen wir eine Kaffeepause 
und fahren dann wieder nach 
Bad Nauheim zurück. Die Teil-
nahme an den Touren steht 
grundsätzlich jedem/jeder of-
fen, egal ob Mitglied im ADFC 
oder nicht. Nichtmitglieder 
entrichten ein geringfügiges 
Entgelt. Weitere Information 
können bei Herrn Karl-Ulrich 
Hiller (01754420858) erfragt 
werden.

Rad-Eröffnungstour 
des ADFC

Rosbach. Kürzlich erfuhr 
Elektromobilität in Rosbach 
einen weiteren Schub. 
Bürgermeister Steffen Maar 
eröffnete am Friedhof Ober-
Rosbach eine von insgesamt 
sechs neuen Mainova-Lade-
säulen. Zusätzlich zu den bei-
den Säulen im Steigerweg 
lassen sich Elektroautos künf-
tig auch an zwei Energiespen-
dern am Bürgerhaus Rod-
heim aufladen. Hinzukom-
men jeweils eine Ladesäule 
am Friedhof Nieder-Rosbach 
und auf dem öffentlichen 
Parkplatz im Hessenring.  
„Wir freuen uns, dass uns die 
Mainova AG in unserem Be-
streben unterstützt, die öf-
fentliche Ladeinfrastruktur 
im Stadtgebiet auszubauen. 

Ich bin davon überzeugt, dass 
dies ein Schritt in die richtige 
Richtung ist, der uns in den 

Aufgaben der Mobilitätswen-
de und in Sachen Klimasch-
utz unterstützt“, so Bürger-

meister Steffen Maar. Fran-
cisco Rodriguez, Leiter Kom-
munalmanagement der Mai-
nova AG, sagte: „Wir sind seit 
vielen Jahrzehnten verlässli-
cher Partner der Stadt bei 
der Energieversorgung. Des-
halb haben wir uns sehr darü-
ber gefreut, Rosbach mit un-
serer Expertise beim Ausbau 
der Elektromobilität zu un-
terstützen und damit die Mo-
bilität der Zukunft voranzu-
bringen. Gemeinsam leisten 
wir so einen Beitrag für den 
Klimaschutz vor Ort.“ 
Insgesamt entstanden in den 
vergangenen Monaten zwölf 
Ladepunkte mit bis zu 22 Kilo-
watt Ladeleistung in Rosbach. 
Mainova betreibt die Infra-
struktur.

Stadt Rosbach schafft neue öffentliche Lade-Infrastruktur

Erste von sechs Ladesäulen eröffnet

Bürgermeister Steffen Maar mit dem Leier der Mainova AG an 
den neuen Ladesäulen.

Bad Nauheim. Das Alte Rat-
haus am Marktplatz wird ak-
tuell saniert: Die Maßnahmen 
umfassen das Dach und den 
Glockenturm sowie die Fassa-
de. „Um der Verkehrssiche-
rungspflicht nachzukommen, 
müssen die Arbeiten jetzt 
durchgeführt werden“, sagt 
Erster Stadtrat Peter Krank 
und ergänzt: „Hierbei handelt 
es sich um einen Spagat zwi-
schen Naturschutz und Denk-
malschutz.“ Von 1788 bis 1903 
war das historische Gebäude 
Sitz der Gemeindeverwal-
tung, die letzte Sanierung 
liegt mehrere Jahrzehnte zu-
rück. 
 

Beliebter Nistplatz 
 
Als Rudi Nein, städtischer eh-
renamtlicher Umweltschutz-
beauftragter, das Gerüst am 
Alten Rathaus entdeckte, hat 
er die zuständigen Mitarbei-
tenden der Stadt kontaktiert 
und auf die dort Anfang Mai 
aus Afrika zurückkehrenden 
Mauersegler hingewiesen. 
Denn seit vielen Jahren nisten 
zahlreiche Brutpaare am Al-
ten Rathaus. Die Mauersegler 
sind eine Vogelart aus der Fa-
milie der Segler. „Nicht zu ver-
wechseln mit den Schwalben“, 

sagt Rudi Nein. Während der 
Brutzeit von Anfang Mai bis 
Ende Juli benötigen sie eine 
geeignete Nistmöglichkeit. 
Ansonsten verbringen sie ihr 
Leben ausschließlich in der 
Luft. Dabei können sie sogar 
schlafen, indem eine Gehirn-
hälfte aktiv bleibt. Rudi Nein 
erläutert: „Diese besonders 
schützenswerte Vogelart 
kommt nach ihrem Winterauf-
enthalt aus Afrika unter ande-
rem zu uns nach Bad Nau-
heim, um zu nisten. Ich freue 
mich daher, dass dies auch 
künftig so sein wird und die 
Mauersegler spezielle Brut-
möglichkeiten vorfinden wer-
den, die am oberen Traufbe-
reich des Mansarddaches in-
stalliert werden. Die Arbeiten 
müssen in diesem Bereich al-
so bis Ende April fertiggestellt 
sein.“ Aufgrund früherer Zäh-
lungen von Rudi Nein wurden 
über 40 Nester am Alten Rat-
haus erfasst.  
 
Neues Schieferdach und 

frischer Anstrich 
 
Die Schiefereindeckung des 
Gebäudes mit dem Uhren-
turm muss erneuert werden. 
Mit der Firma Meyendriesch-
Dach, aus dem rheinland-pfäl-

zischen Leideneck, konnte ein 
auf Schieferdächer speziali-
siertes Dachdeckerunterneh-
men gefunden werden, wel-
ches in Abstimmung mit Cori-
na Sauerwein von der Unte-
ren Denkmalschutzbehörde 
die Arbeiten fachgerecht aus-
führt. Im Zuge der Sanie-
rungsmaßnahmen werden 
auch die Fenster in den Gau-
ben erneuert und die Fassade 
erhält einen neuen Anstrich. 
Insgesamt investiert die Stadt 
rund 300.000 Euro. „So wird 
dieses markante Gebäude 

bald wieder im alten Glanz er-
strahlen. Mein Dank gilt daher 
allen Beteiligten für die kon-
struktive Zusammenarbeit, so 
dass alle Belange berücksich-
tigt werden konnten“, meint 
Peter Krank. Kleinere Arbei-
ten am unteren Dach sowie 
die Malerarbeiten an der Fas-
sade erfolgen noch im Monat 
Mai. Die brütenden Vögel wer-
den hierdurch jedoch nicht 
beeinträchtigt und können ih-
re Nistplätze ungestört anflie-
gen.

Dach und Fassade in Bad Nauheim erneuert / Nistmöglichkeiten installiert

Maßnahmen am Alten Rathaus

Bastian Meyendriesch, Geschäftsführer der Meyendriesch-Dach 
GmbH & Co. KG, Erster Stadtrat Peter Krank sowie Volker Buch-
holz, Fachdienstleiter der städtischen Immobilienverwaltung, 
und ehrenamtlicher Umweltschutzbeauftragter Rudi Nein sind 
mit der Nist-Lösung für die Mauersegler zufrieden. (von links)

Rosbach. Am Samstag, den 
29. April findet auch in die-
sem Jahr wieder ein großer 
Senioren-Nachmittag auf 
dem Blütenfest statt. Zusam-
men mit dem Senioren- und 
Inklusionsbeirat hat der Ma-
gistrat der Stadt Rosbach 
v.d. Höhe einen Nachmittag 
für die ältere Generation 
mit schwungvoller Livemu-
sik auf dem Dr.-Walter-Lüb-
cke-Platz vor der Adolf-
Reichwein-Halle organisiert.  

Gegen Entgelt wird ab 14.00 
Uhr Kaffee und Kuchen vom 
Rosbacher Karnevalsverein 
„die Hasenspringer“ verteilt 
und alle Gäste dürfen sich 
schon heute auf einen gelun-
genen Nachmittag freuen.  
Zur Beförderung der Senio-
ren wird ein Bus eingesetzt. 
Wer auf einen Rollstuhl an-
gewiesen ist, meldet sich bit-
te vorab im Kulturbüro der 
Stadt unter Telefon 06003-
822 211 an.

Senioren-Nachmittag  
auf dem Blütenfest am 29. April

Schwungvolle Livemusik

Am Samstag, den 29. April findet auch in diesem Jahr wieder ein 
großer Senioren-Nachmittag auf dem Blütenfest statt. 

Friedberg. In den Auwiesen 
entlang der Wetter zwischen 
den Friedberger Stadtteilen 
Dorheim und Fauerbach ha-
ben sich in den letzten Jahren 
etliche Storchenpaare ange-
siedelt. Einige bauten jedoch 
ihre Horste auf den dort ste-
henden Hochspannungsmas-
ten, was natürlich mit hohen 
Risiken für die Tiere einher-
geht. Außerdem kann es dann 
immer zu Leitungsanflug mit 
Störungen der Stromversor-
gung kommen. In der Folge 
wurde versucht, die Störche 
an diesen gefährlichen Plät-
zen zu vergrämen. Andere 
nutzten die beiden vor Jahren 
aufgestellten Storchenmaste 
und brüteten hier. 
Ein weiteres Paar hatte sich 
als Brutplatz vor ein paar Jah-
ren einen alten Betonmast 
auserkoren. Die dort verlau-
fende Leitung versorgt den na-
hegelegenen Bauernhof mit 
Strom. An dieser Leitung kam 
es inzwischen zu Kurzschlüs-
sen, die den Hof vorüberge-
hend von der Stromversor-
gung abschnitten. Ursache 
waren die durch den Vogelkot 

geschädigte Ummantelung 
der Leitung sowie aus dem 
Nest herabhängende Äste. En-
de letzten Jahres wurde der 
bisherige Bau daher abge-
räumt. Darüber hinaus war 
dieser von den Störchen ge-
wählte Platz durch die in un-
mittelbarer Nähe verlaufen-
den Hochspannungsleitungen 
gefährlich für die Vögel.  
Als bekannt wurde, dass der 
Horst abgeräumt wurde, setz-
ten sich Vertreter des NABU 
Friedberg dafür ein, dass ein 
Ersatz bereitgestellt wird. 
Nach kurzer Zeit wurde dem 
Wunsch des NABU Friedberg 
stattgegeben und ein neuer 
Storchenmast wurde bereits 
im März 2023 in einiger Ent-
fernung neu aufgestellt, dank 
Untersützung insbesondere 
durch Udo Seum sowie den 
Naturschutzfonds Wetterau, 
die OVAG, die das Aufstellen 
des Mastes mit Maschinen er-
möglichte, und das Team vom 
zuständigen Forstamt Nidda.  
Übrigens wurde der erste 
Storch auf diesem neuen Mast 
bereits am gleichen Tag ge-
sichtet. 

Neuer Storchenhorst bei Dorheim aufgestellt

Sicherer brüten

Harald Bernd (NABU Friedberg) und Udo Seum (Zweiter von 
links) beobachten das Aufstellen des Storchenmastes durch Mit-
arbeiter der OVAG und des Forstamts Nidda .

Münzenberg. Täglich werden 
in Baden-Württemberg und 
Hessen mehr als 2.700 Blut-
spenden benötigt. Es gibt kei-
ne künstliche Alternative für 
Blut. Patientinnen und Pa-
tienten aller Altersklassen 
sind im Rahmen von Thera-
pien auf die kontinuierliche 
und lückenlose Versorgung 
angewiesen. Rund ein Fünftel 
(19 %) der Blutspenden hilft 
zum Beispiel Patientinnen 
und Patienten die infolge ei-
ner Krebserkrankung thera-
piert werden. Erstmals findet 
der Münzenberger Blutspen-
determin im Gambacher Bür-
gerhaus statt. Außerdem bie-
tet das DRK Münzenberg al-
len SpenderInnen nach der 
Corona-Pause wieder einen 
Imbiss an. Nächster Blutspen-
determin ist am Montag, dem 
24. April von 16:30 Uhr bis 
20:00 Uhr am Bürgerhaus 
Gambach. Jetzt Blutspender-
termin einfach online reser-
vieren unter www.blutspen-
de.de/termine. 

Nächster 
Blutspendetermin

28.April - 1.Mai

Brennnesselkerb 2023
auf dem Festplatz in

Nieder-Wöllstadt

FR

SA

SO

MO
www.Brennnesselkerb.com

Von 10 -13 Uhr traditioneller Frühschoppen
mit dem Musikzug Nieder-Wöllstadt

Familien-

Nachmittag

Eintritt F
reiSkydream

14.00 Uhr Kerbumzug durch Nieder-Wöllstadt

Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr, Eintritt 10 Euro - ab 16 Jahre
All Reset

Für Stimmung bis in den Abend sorgt die Band

Gottesdienst
auf dem Festplatz

ca. 11.00 Uhr
Am Nachmittag Kaffee und Kuchen

Frühstück auf dem Festplatz ab ca. 10.00 Uhr
begleitet vom Musikverein Ober-Wöllstadt

ab ca.
13.00 Uhr

Eintritt Frei

Einlass ab 19.30 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr, Eintritt: 10 Euro - ab 16 Jahre

Party-
Night mit

Bärengarde

Haushaltsretter gesucht!
Deinen neuen Haushalts-
job findest du hier:
www.haushaltsjob-boerse.de
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Wölfersheim. Einsamkeit im 
Alter ist ein wachsendes Pro-
blem, das gerade nach drei 
Jahren radikaler Einschrän-
kungen viele ältere Mitbürger 
betrifft. Um diesem Trend 
entgegenzuwirken und die 
Gemeinschaft unter den Se-
nioren zu stärken, startet die 
Gemeinde Wölfersheim in Zu-
sammenarbeit mit dem Mal-
teser Hilfsdienst das Projekt 
„Miteinander – Füreinander: 
Kontakt und Gemeinschaft 
im Alter“.  
Mit dem Projekt sollen leicht 
zugängliche Angebote für äl-
tere und hochaltrige Men-
schen geschaffen werden, die 
noch zuhause wohnen. Regel-
mäßige, gerne auch generati-
onsübergreifende Begegnun-
gen oder Unternehmungen 
sollen auf die Bedürfnisse äl-
terer Menschen zugeschnit-
ten werden. Dazu zählen bei-
spielsweise Ausflüge oder 
Spaziergänge in andere Orts-
teile oder Gemeinden, ange-
leiteter Seniorensport am 
Mehrgenerationenspielplatz 
am Wölfersheimer See oder 
in einer der Hallen, Vorträge 

zu verschiedenen Themen, 
gemeinsames Musizieren, 
Kochen oder Vorlesen sowie 
Erzählen in interkultureller 
Runde.  
Das Projekt bietet viel Raum 
für Ideen und Möglichkeiten 
für alle Generationen.  
Bürgermeister Eike See be-
tont die Wichtigkeit des Mitei-
nanders in der Gemeinde: 
„Unsere Gesellschaft lebt vom 
Miteinander und viele Men-
schen in Wölfersheim bringen 
sich bereits ein. Als Gemein-
de ist es uns ein großes Anlie-
gen, dies zu unterstützen, zu 
fördern und weiter auszubau-
en.“ Die Gemeinde Wölfers-
heim hofft auf zahlreiche Hel-
fer, die sich an diesem Projekt 
beteiligen. Das erste unver-
bindliche Treffen findet am 
Montag, 17. April, um 18.30 
Uhr im Vereinsraum der Wet-
terauhalle Wölfersheim statt. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.  
Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte im Rathaus 
bei Martina Schmitt (marti-
na.schmitt@woelfersheim.de, 
Tel. 06036 973730).

Gemeinschaftsprojekt in Wölfersheim

Gemeinsam gegen 
Einsamkeit im Alter

Bad Nauheim. Der Landesbe-
trieb Bau und Immobilien 
Hessen (LBIH) und die Stif-
tung Sprudelhof bieten in Zu-
sammenarbeit mit der Bad 
Nauheim Stadtmarketing 
und Tourismus GmbH (BNST) 
eine kostenlose Führung über 
die Baustelle im Sprudelhof 
an. Das Baustellentor wird 
am Samstag, 29. April, um 
15.30 Uhr für eine begrenzte 
Teilnehmerzahl geöffnet.  
Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erfahren Span-
nendes zur Revitalisierung 
des Sprudelhofs und lernen 
mehr über die Herausforde-
rungen bei Arbeiten an die-
sem besonderen Denkmal. 
„In den kommenden Jahren 
entsteht ein Zentrum für Ge-
sundheit und Kultur. Es ist 
herausfordernd, die einzigar-
tige Jugendstilanlage denk-
malgerecht so behutsam zu 

sanieren, dass sie allen heuti-
gen Anforderungen gerecht 
wird und gleichzeitig ihre 
Historie bewahrt bleibt“. er-
klärt Melanie Hampl, Pro-
jektmanagerin beim zustän-
digen Landesbetrieb Bau und 
Immobilien Hessen (LBIH).  
„Ich freue mich daher, allen 
Interessierten gemeinsam 
mit der Stiftung Sprudelhof 
einen Blick hinter den Bau-
zaun zu ermöglichen“, so Me-
lanie Hampl. Die Teilnahme 
ist aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl nur mit vor-
heriger Anmeldung möglich. 
Vom 5. bis einschließlich 26. 
April ist die Anmeldung auf 
unserer Webseite unter 
https://www.bad-nau-
heim.de/erlebnisfuehrungen 
möglich. Der Treffpunkt am 
Führungstag ist um 15.15 Uhr 
die Tourist Information, In 
den Kolonnaden 1.

Blick hinter die Kulissen der Sprudelhofbaustelle

Besondere Führung

Rosbach. Am 19. April wird 
von der Physiotherapeutin Ka-
tharina Rogalla folgendes Se-
minar angeboten: „Haltung 
zeigen – klar zu sich stehen“. 
Von 14.30 bis 18 Uhr in der 
Wasserburg in Nieder-Ros-
bach. Die Kostenbeteiligung 
pro Teilnehmenden liegt bei 
15 Euro. In diesem praxisori-
entierten Seminar werden 
Elemente von Haltungsschule, 

Körpersprache und Selbstre-
flexion miteinander verbun-
den. Anmeldungen bei Doris 
Schaub, Telefon 06007/2166 
oder 0177/3428199. 
Sollten Teilnehmende Trans-
port zu den Lokalitäten benö-
tigen, steht die Helfer-Initiati-
ve Rosbach und Rodheim 
(HIR) unter der Telefonnum-
mer 0157/52959441 zur Verfü-
gung.

Termine vom Senioren- und Inklusionsbeirat

Seminar „Haltung zeigen – 
klar zu sich stehen“

Friedberg. Trauer kann durch 
den Tod eines nahestehenden 
Menschen ausgelöst werden, 
durch Krisen oder Schicksa-
le.  
In einer Gruppe von Frauen 
mit ähnlichen Gefühlslagen 
miteinander in Kontakt zu 
kommen, sich auszutauschen, 
kann dazu beitragen, wieder 
mehr Vertrauen ins Leben 
aufzubauen. Im Anschluss an 

einen Spaziergang besteht 
die Gelegenheit zum gemein-
samen Reflektieren. Er findet 
am Sonntag, 16. April, von 15 
bis 17 Uhr unter Anleitung 
der Trauerbegleiterin Elisa-
beth Buddeus-Steiff statt. Es 
wird ein Kostenbeitrag erho-
ben. Informieren und anmel-
den  unter Tel. 06031/2511 
oder E-Mail: frauenzen-
trum.wetterau@t-online.de.

 Frauenzentrum Wetterau lädt ein

Trauerbegleitung 
in Bewegung

FESTE ZÄHNE AN
NUR EINEM TAG !

SKY fast & fixed

Dr. Tschackert & Kollegen
Goethestraße 23 · 60313 Frankfurt/Main
T 069 2830 30 · www.tschackert.com

Für Patienten mit größeren zahnlosen Bereichen.

Erwarten Sie das Besondere!

Ein Eingriff an nur einem Tag –
ohne lange Einheilphasen

Schonendes und nahezu
schmerzfreies Verfahren

Nie mehr lockerer Zahnersatz
mit Gaumenplatte oder -bügel

Circa 1/3 geringere Kosten als bei
konventionellen Implantat-Brücken

Belastbar schon am Tag der OP –
am gleichen Tag sofort essen

Mehr als 30 Jahre Erfahrung in der
Implantations-Chirurgie und über 1000
Implantate pro Jahr sprechen für sich!

Wir laden Sie ein zur kostenlosen

um 16.00 Uhr, in unserer Praxis (bitte nur

mit Vora
)

Wir beraten Sie gerne! 069 28 30 30
Mehr über uns:

00 U

anmeldung)

Von Patienten
bewertet mit:

1,1
Note

Infoveranstaltung: Dienstag, 25.04.2023,

Stolzer Vermittler erfolgreicher
Mensch-Möbel-Beziehungen. Seit 1965.

RÄUMUNGSVERKAUF
WEGENWASSERSCHADEN

IN BAD VILBEL

ESMUSS SOFORT
GERÄUMTWERDEN:
SCHLAFZIMMER, MATRATZEN,
JUGEND- UND BABYZIMMER,
BÜROMÖBEL, SCHLAFSOFAS
... UND VIELES MEHR!

60%
RADIKAL
REDUZIERT

ALLESMUSS
RAUS!

BIS ZU

Zwischenve
rkäufe vorb

ehalten

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Pro-
dukte aus dem Onlineshop und der Abteilung Quartier. Gilt nur für Neukäufe, inkl. Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen.
Rabatt nur gültig gegen Vorlage des Coupons bis 22.04.2023. *2 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“
gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem Onlineshop,der Abteilung Quartier und die Marken WK
Wohnen, Vito, now! by hülsta, Phill Hill, LIV‘IN, Self, JOOP, Schöner Wohnen, Musterring, Stressless, Mondo und Valmondo. Gilt nur
für Neukäufe, inkl. Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Rabatt nur gültig gegen Vorlage des Coupons bis 22.04.2023.

„Selbstverständlich erwartet
euch weiterhin unser
komplettes Sortiment!“

35%
AUF MÖBEL UND

TEPPICHE

BIS ZU

*1

ment!

+20%
EXTRA

*2%
EXKLUSIV
FÜRDICH

61118 Bad Vilbel-Dortelweil • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bad Vilbel
Industriestr. 2 • Beim Kultur- und Sportforum • Tel.: 06101 601-0 • Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr

Christian Eitel,
Geschäftsleiter
porta Möbel
Bad Vilbel

Rabatt bis 22.04.2023 gültig!
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Garten im Frühjahr

Erwärmt die Sonne langsam 
die Erde, krabbeln die Hum-
melköniginnen aus ihren Win-
terquartieren. Jetzt brauchen 
sie protein- und vitaminreiche 
Pollen für die Entwicklung der 
Eierstöcke, um sich fortzu-
pflanzen, erklärt die Deutsche 
Wildtier Stiftung. 
In der freien Natur gehe die 
Anzahl an Blüten leider zu-
rück. Daher sind passende 
Pflanzen in Gärten oder auf 
Balkonen gut. Traubenhyazin-
then, Schneeglanz, Krokusse, 
Winterlinge und Blausterne 
wachsen zum Beispiel auch in 
Kübeln oder Balkonkästen. 
Gartenbesitzer können Hum-
meln helfen, wenn sie frühblü-
hende Stein- oder Kernobst-
sorten wie Zwetschgen, Kir-
schen oder Äpfel pflanzen, 
ebenso Weiden- und Ahorn-
sorten, Felsenbirne und Har-
triegel sowie Beerensträu-
cher. Auch Wildstauden wie 
Nieswurz, Huflattich und Hir-
tentäschel liefern früh im Jahr 
Pollen und Nektar.  
Später wird es dann noch ein-
mal eng: Durch die immer hei-
ßere und trockenere Witte-
rung schon ab Mai brauchen 

Hummeln oft bis in den Au-
gust Unterstützung. Die geben 
folgende Pflanzen, die mit ein 
bisschen Wildnis im Garten 

meist ganz von allein wach-
sen: Rot-, Horn- und Weißklee, 
Natternkopf, Flockenblumen, 
Küchenkräuter und Disteln.

Hummeln in den Garten holen

Es summt und brummt

Hummeln brauchen jetzt Pollen - die finden sie zum Beispiel in 
Krokusblüten in Gärten und auf Balkons.  
 Foto: Karl-Josef Hildenbrand/dpa/dpa-mag

Butzbach. Die Stadt Butzbach 
bietet am Sonntag, dem 30. 
April, 11.00 Uhr eine unter-
haltsame Themenführung mit 
Dagmar Storck an. Das Thema 
der Führung lautet „Von Mas-
sel und Schlamassel“ - ein 
Spaziergang auf den Spuren 
gebräuchlicher Redewendun-
gen jiddischen Ursprungs.  
Die meisten Redewendungen, 
die wir heute noch gebrau-
chen, haben historische Wur-
zeln. In Städten und Dörfern, 
in denen Juden und Christen 
eng beieinander lebten, stam-
men sie oftmals aus dem „Jid-
dischen“ bzw. Hebräischen. 

Manch einer, der sich „ver-
zockt“ hatte, landete danach 
im Butzbacher „Knast“. Freu-
en Sie sich auf diesem Rund-
gang zu den wichtigsten Se-
henswürdigkeiten der Alt-
stadt über viele Aha-Effekte 
zu Herkunft und Bedeutung, 
der sicher auch schon von Ih-
nen verwendeten Begriffe. Um 
an der Führung teilnehmen zu 
können, müssen Sie nicht „be-
tucht“ sein, es genügt, wenn 
Sie etwas „Moos“ übrighaben. 
Die Führung startet am Brun-
nen auf dem Butzbacher 
Marktplatz. Dort können auch 
die Tickets erworben werden.

Jiddische Redewendungen  
und Butzbacher Geschichte

Massel und Schlamassel

Butzbach. Am Sonntag, dem 
23. April lädt die Stadt Butz-
bach um 11.00 Uhr zu einer 
weiteren anregenden Stadt-
führung ein. Die Stadtführerin 
Melanie Krings-Dorn führt bei 
ihrem Rundgang durch die 
Altstadt unter der Überschrift 
„Butzbach - eine Stadt mit 
Charme und Geschichte“ Inte-
ressierte und Neubürger 
durch verschiedene Epochen 
der Zeitgeschichte.  

Der Marktplatz, die Stadt-
mauer, die Markuskirche, der 
Schlossbereich, besondere 
Häuser und Gassen und auch 
die zahlreichen malerischen 
Winkel der Stadt werden vor-
gestellt und verbunden mit 
einprägsamen Anekdoten. 
Treffpunkt ist am Marktbrun-
nen auf dem Marktplatz, wo 
auch die Tickets für die Stadt-
führung erworben werden 
können.

Stadt mit Charme und Geschichte

Stadtführung in Butzbach

Butzbach. 773 wurde Butzbach 
erstmals schriftlich erwähnt. 
Das ist nun 1250 Jahre her. Ein 
Jubiläum, das in diesem Jahr 
ausgiebig gewürdigt wird. 
Am Sonntag, 16. April, führt 
Ulrike von Vormann durch die 
historische Altstadt und lässt 
Butzbachs Vergangenheit auf-
leben. Beginnend bei den Rö-
mern, über Fürsten, Kriege, 
Besatzungen gibt es viel zu be-
richten. Und auch wie sehr 
Butzbach durch die Stadtwer-
dung 1321 aufblühte; und nach 
vielen Höhen und Tiefen unter 
dem beliebten Landgrafen 

Philipp weiter gedieh. Die Ge-
schichte des Landgrafen-
schlosses, die bis in die Ge-
genwart reicht, ist ein wichti-
ger Teil dieses Rundganges. 
Da die Familie der Gästefüh-
rerin seit vielen Generationen 
in Butzbach ansässig ist, gibt 
es auch viele authentische Er-
zählungen, die diese Führung 
lebhaft werden lassen. Treff-
punkt ist die neue Touristen-
Information am Marktplatz 
um 11 Uhr. Die Führung dau-
ert circa 90 min. 
Marktplatz in Richtung Nor-
den.

Altstadtführung zum Stadtjubiläum

1250 Jahre Butzbach

Münzenberg (js). Die Freie Rit-
terschaft zu Münzenberg ist in 
der ganzen Wetterau und da-
rüber hinaus bekannt. Jedes 
Jahr am Ostermontag organi-
siert sie für alle interessierten 
Kinder ein Ostereiersuchen 
auf der Burgruine. Allerdings 
war in den vergangenen drei 
Jahren diese beliebte Veran-
staltung aus bekannten Grün-
den ausgefallen.  
Doch in diesem Jahr am 10. 
April war es wieder soweit. 
Dazu hatten sich bei angeneh-
men Wetter sehr viele Famili-
en eingefunden. Pünktlich um 
14 Uhr begrüßte der Herold 
alle erschienenen Kinder und 
versammelte sie zunächst im 
unteren Burghof. Während 
dessen versteckten die fleißi-
gen Hände der anderen Ver-
einsmitglieder mit der Vorsit-
zenden Claudia Debus viele 
bunte Ostereier, Lutscher, 
Schokoriegel und Bonbons in 
den anderen Teilen der Burg. 
Auch diesmal war das Ganze 
wieder organisiert. Die bis 
Sechsjährigen bekamen ein 
separates Areal zugewiesen, 
damit ihnen die älteren Kin-
der nicht alles wegschnappen. 
Und dann war es soweit: Alle 
Kinder liefen los und sammel-

ten die versteckten Süßigkei-
ten in ihre mitgebrachten Kör-
be und Beutel. Dabei hatten 
sie viel Spaß und Freude.  
Als allgemeine Unterhaltung 
bildeten anschließend sechs 
Ritter einen Schildwall, gegen 
den die Besucher anrennen 
und durchbrechen sollten. 
Drei erwachsene Männer ge-
lang schafften es nicht. Als 
dann aber die zwei kleinen 
Junker Mark und Robin mit 
einem lauten Kampfschrei auf 
sie prallten, waren die Ritter 
schon so geschwächt, dass sie 
einfach zu Boden gingen. Na-

türlich gab es für diese Show 
viel „Handgeklapper“. Danach 
führten zwei Ritter einen 
Zweikampf mit Schwertern 
und Schilden vor. Da ging es 
hart zur Sache. Anschließend 
hatten Kinder Gelegenheit, 
dies mit Kunststoffschwertern 
und Schaumstoffschilden 
nachzumachen. Die ersten 
beiden Jungen gingen noch 
etwas schüchtern aufeinander 
los. Aber die folgenden zwei 
Mädchen machten die Sache 
schon deutlich besser. Beide 
Kämpfe gingen unentschieden 
aus. Danach waren zwei klei-

nere Jungs dran. Dabei gab es 
einen klaren Sieger. Aktive 
und Gäste hatten bei allem 
viel Vergnügen und letztere 
gingen zufrieden nach Hause. 
Um 15 Uhr gab es dann einen 
weiteren Ostereiersuchgang 
mit anschließender Show. 
Die Freie Ritterschaft zu Mün-
zenberg gibt bekannt, dass 
auch dieses Jahr zu Pfingsten 
vom 27. bis 29. Mai das be-
kannte und beliebte Mittelal-
terspektakulum stattfinden 
wird – wie in letzter Zeit im-
mer unterhalb der Burg mit 
großem Markt.

Freie Ritterschaft hatte zum Eiersuchen und Spaßwettkämpfen eingeladen

Ostereiersuche auf der Burg

Es waren sehr viele Familien zur Burg Münzenberg gekommen.

Münzenberg. Nachdem 
im letzten Jahr auf eige-
nen Wunsch die Man-
datsträger Dr. Anette 
Buß – SPD (stellvertre-
tende Schriftführerin) 
und Harry Prockl – SPD 
(1. Stellvertreter des 
Ortsvorstehers) ihre 
Mandate zurückgegeben 
haben, waren die vorge-
schriebenen Ergän-
zungswahlen erforder-
lich. Es rücken Klaus 
Winkelmann und Thor-
ben Haberla von der So-

zial-Demokratischen-
Partei (SPD) als nächste, 
noch nicht berufene, Be-
werber in das Amt eines 
Ortsbeiratsmitglieds 
nach. 
In der frist - und ord-
nungsgemäß einberufe-
nen Sitzung durch den 
Ortsvorsteher, Stefan 
Grieb (CDU), wurden 
einstimmig gewählt: 
Klaus Winkelmann als 
erster Stellvertreter des 
Ortsvorstehers und 
Thorben Haberla als 

Stellvertretender Schrift-
führer. 
Ansonsten bleibt die Be-
setzung des Ortsbeirates 
Gambach unverändert.  
Ortsvorsteher Grieb 
schloss nach Bekanntga-
be einiger ortsrelevanter 
Themen die Sitzung und 
wünschte den beiden 
neuen OB-Mitgliedern 
viel Erfolg.

Klaus Winkelmann und Thorben Haberla für den OB Gambach

Neue Mitglieder im Ortsbeirat 

Klaus Winkelmann, Thorben 
Haberla und Ortsvorsteher Ste-
fan Grieb (von links).
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14.98
ANGEBOT

ZAHLE 2
NIMM 3

!Aktion

Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,33 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 2,12 €

!
Die
Kleine

App
1 l = 1,40 €

13.99**14.99
-25%

App
1 l = 1,97 €
12.99**13.99

16.99

Hofbräu Original,

Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

Krombacher Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,58 € Pfand,

1 l = 1,50 €

14.99
17.99

+ 6er Pack

Natur Radler

GRATIS!

!Aktion

9

top frisch

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,33 €

pepsi Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,75 €

8.99
-25%

Hendrick’s

Gin
0,7 l-Flasche,

1 l = 39,99 €

ANGEBOT

11.99
ANGEBOT

13.99

Leikeim Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,20 €

Radeberger

Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,40 €

Rother Bräu

Öko Bier*
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

Urfränkisches

Landbier
hell,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

App14.49
**

1 l = 1,45 €

17.49

14.99 App13.99
**

1 l = 1,40 €

15.99

14.99

6.99

5.99

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

Kuchlbauer Weisse
Bayerns echte Spezialität,

Pack = 6 x 0,5 l,

zzgl. 0,48 € Pfand,

1 l = 1,66 €

-28%

4.99

top frisch

Bitterlimonade
diverse Sorten,

teilweise chininhaltig,

Kasten = 6 x 1 l,

zzgl. 3,00 € Pfand,

1 l = 1,00 €

Paulaner

Weißbier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

App14.99
**

1 l = 1,50 €

ANGEBOT

14.99
Förstina Schorle,

Vital
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,5 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 1,00 €

-20%

5.99

Wetterauer Gold
Apfelsaft, Apfelwein,

Kasten = 6 x 1 l,

zzgl. 2,40 € Pfand,

1 l = 1,25 €

Adelholzener

Limonade
Bleib in Form,

Sunny Orange, Grapefruit,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,89 €

App 6.49
**

1 l = 1,08 €

ANGEBOT

7.99
17.99

15.99

Rothenbücher

Schorle*
Johannisbeere,

Traube,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

TWENTYFOUR7

Energy
koffeinhaltig,

0,25 l-Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 2,36 €

-25%

0.59

Kessler Zink

Weisswein
diverse Sorten,

zzgl. 0,05 € Pfand,

1 l-Flasche,

1 l = 3,99 €

Freixenet

Sekt
diverse Sorten,

0,75 l-Flasche,

1 l = 5,99 €

Bacardi
diverse Sorten,

0,7 l-Flasche,

1 l = 14,99 €

ANGEBOT

10.49
13.99

11.99

Puschkin
Nuts & Nougat,

Vodka,

0,7 l-Flasche,

1 l = 8,99 €

9 Mile
Vodka,

0,7 l-Flasche,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 17,13 €

ANGEBOT

15.99

Klein &

praktisc
h!

ANGEBOT

7.49

App 3.49
**

1 l = 3,49 €

App 3.99
**

1 l = 5,32 €
App 5.79

**

1 l = 8,27 €

App 26.99
**

1 l = 38,56 €

ANGEBOT

3.99

-25%

4.49
ANGEBOT

6.29

29.99

27.99

+ 1 Flasche

effect Energy

1 l

GRATIS!



1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • 2Dorn, M. (2000). Efficacy and tolerability of Baldrian versus oxazepam in non-organic and non-psychiatric insomniacs: a randomised, double-blind, clinical, comparative study. Research in complementary and natural classical medicine, 7(2), 79–84; Schulz, H., Stolz, C. &Müller, J.
(1994). The effect of valerian extract on sleep polygraphy in poor sleepers: a pilot study. Pharmacopsychiatry, 27(4), 147–151. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Arzneimittel
Baldriparan –
Stark für die
Nacht. Denn
die Wirk-
samkeit des
B a l d r i a n s
ist wissen-
schaftlich in
Studien belegt.2 Entscheidend
dabei ist die Dosierung. Nur
Schlafmittel, die ausreichend
Baldrianwurzelextrakt ent-
halten, können bei Schlafstö-
rungen nachweislich helfen.

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

B a ld r ipa r a n
enthält extra

hoch dosierten
Baldrianwurzel-

extrakt. Besonders wichtig
dabei: Das Schlafmittel macht
trotzdem nicht abhängig, es
entsteht kein Gewöhnungsef-
fekt und die Schlafqualität wird
auf natürliche Weise verbessert.

Mehr als die Hälfte der Deut-
schen hat aktuell Probleme beim
Einschlafen und rund 70% leiden
unter Durchschlafproblemen.
Keine gute Nachricht: Betroffene
kämpfen mit anhaltender Müdig-
keit oder Erschöpfung und sind
am Tag gereizt und unkonzen-
triert. Vielen sieht man es auch an:
Die Haut ist fahl, tiefe Augenringe
zeichnen sich ab und viele sehen
dadurch vielleicht sogar älter aus
als sie sind. Langfristig können
Probleme beim Ein- oder beim
Durchschlafen unseren Körper

„Ich kann besser schlafen und
fühle mich morgens nicht

mehr so gerädert.“ (Mona D.)

sogar schwächen und ihn anfälli-
ger für Krankheiten machen.

Entspannt durch die Nacht,
erholt in den Tag

Experten zufolge ist es so, dass
Betroffene oft denken, dass sie
„nur“ schlecht schlafen können.
Im Schlaflabor zeigt sich jedoch
meist: Wer morgens gerädert auf-
wacht, hat nachts keine erholsame
Tiefschlafphase gehabt. Wer also
endlich wieder erholsam schlafen
möchte, sollte laut Experten auf
ein Schlafmittel setzen, das den

natürlichen Schlafrhythmus nicht
stört, die Tiefschlafphase bewahrt
und das Durchschlafen fördert.
Um nervös bedingte Schlafstörun-
gen wirksam zu behandeln, sollte
ein Schlafmittel daher nicht nur
beim Einschlafen helfen, sondern
vor allem auch das Durchschlafen
fördern.1 Und genau das leistet
Baldriparan – Stark für die Nacht.

BewieseneWirksamkeit ohne
Gewöhnungseffekt

Seit über 65 Jahren empfeh-
len Experten das pflanzliche

Mal wieder eine schlechte Nacht gehabt?
So starten Sie morgens wieder erholt in den Tag

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Es ist ein Rätsel, fast so alt
wie die moderne Medizin
selbst: Warum leiden so viele
Erwachsene immer wieder
unter Darmbeschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen – ohne dass eine
Ursache zu identifizieren ist?
Bereits vor über 3000 Jahren
beschrieb Hippokrates einen
Patienten mit unerklärbaren
Darmbeschwerden. Genau
wie er tappten Ärzte und
Wissenschaftler noch über Jahr-
hunderte, ja sogar Jahrtausende
hinweg im Dunkeln – ohne
herauszufinden, wodurch dieses
mysteriöse Leiden ausgelöst
wird. Während die Medizin
riesige Fortschritte machte und
durch die Entdeckung von
Antibiotika, Impfungen sowie
immer neuen Wirkstoffen
selbst seltene Krankheiten
behandelbar wurden, blieb die
Ursache dieser wiederkeh-
renden Darmbeschwerden
weiterhin unentdeckt. Mit der
Zeit entwickelte sich für diese
unerklärlichen Beschwerden
das Bild des „gereizten Darms“,
später formte sich der Begriff des
Reizdarmsyndroms. Aktuelle
wissenschaftliche Erkenntnisse
werfen ein neues Licht auf mög-
liche Ursachen – und machen
zugleich Millionen Reizdarm-
Betroffenen Hoffnung.

Was ist ein
Reizdarmsyndrom?

Ein Reizdarmsyndrom äußert
sich in wiederkehrenden Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen und
Verstopfung, welche im Wechsel,
in Kombination oder auch einzeln
auftreten können und in ihrer
Intensität, Häufigkeit und Dauer
variieren. Für Betroffene stellt
dies eine erhebliche Belastung
im Alltag dar, die die Lebens-
qualität stark einschränken
kann. Aktuelle Zahlen des
Barmer Arztreports zeigen,
dass sich dieses Beschwerdebild

Volksleiden Reizdarm:
Ist das die wahre Ursache?

Aktuelle Forschungsergebnisse könnten das Rätsel um das mysteriöse Volksleiden lösen

in den vergangenen Jahren zu
einer echten Volkskrankheit ent-
wickelt hat: Mittlerweile leiden
schätzungsweise 11 Millionen
Deutsche unter einem Reizdarm,
Tendenz steigend.1

Forschungsergebnisse
zeigen mögliche Ursache

Aktuelle Studienergebnisse
kommen nun zu dem Schluss,
dass häufig eine geschädigte
Darmbarriere die Ursache des
Reizdarmsyndroms ist. So fan-
den amerikanische Forscher
heraus, dass die Darmbarriere
einer Patientengruppe mit wieder-
kehrenden Darmbeschwerden
ungewöhnlich durchlässig,
geradezu löchrig war. Wis-
senschaftler betitelten dies im
Englischen mit dem Schlag-
wort „Leaky Gut“, auf Deutsch
„durchlässiger Darm“. Durch

diese kleinsten Schädigungen
der Darmbarriere können Erreger
oder ungewünschte Stoffe in die
Darmwand eindringen und das
Darmnervensystem reizen – was
zu den typischen Symptomen wie
Durchfall, Bauchschmerzen oder
Blähungen führen kann.2

Durchbruch in
der Forschung

Auf Basis dieser Erkenntnisse
begab man sich auf die Suche
nach einer wirksamen Lösung.
Dabei stießen italienische Wis-
senschaftler auf einen ganz spezi-
ellen Bifido-Bakterienstamm:
B. bifidum MIMBb75. Das Beson-
dere: Dieser Bakterienstamm
besitzt die einzigartige Fähig-
keit, sich physikalisch an die
Darmepithelzellen anzulegen –
ähnlich wie ein Pflaster über
einer Wunde.

Das Forscherteam stellte sich die
folgende Frage: Konnten durch
das Anlegen der Bakterien an
die Darmbarriere die Schädi-
gungen wie unter einem Pflaster
abklingen – und in der Folge auch
wiederkehrende Beschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen zurückgehen?
Um eine Antwort auf diese Frage
zu bekommen, führten sie eine

wissenschaftliche Studie nach
dem höchsten wissenschaftlichen
Standard, dem sogenannten
Goldstandard, durch. Das Ergeb-
nis war ebenso beeindruckend
wie eindeutig: Bei den Patienten
mit einem Reizdarm, die den
speziellen Bakterienstamm
bekommen hatten, konnte eine
um ein Vielfaches höhere Ver-
besserung der Beschwerden
festgestellt werden als in der
Kontrollgruppe mit Placebo. Die
Wirksamkeit des Bakterienstam-
mes bei Reizdarmbeschwerden
konnte demzufolge eindrucksvoll
belegt werden.3

Erfahrungen mit
B. bifidumHI-MIMBb75

Der Bakterienstamm B. bifidum
MIMBb75 ist in seiner noch-
mals weiterentwickelten,
hitzeinaktivierten Form exklu-
siv im Medizinprodukt Kijimea
Reizdarm PRO enthalten, das
mittlerweile zu den meistver-
kauften Präparaten gegen Reiz-
darmbeschwerden in ganz
Europa gehört.4 Dieser Erfolg
spiegelt sich auch in vielen Nut-
zerbewertungen wider. So schrieb
Nutzer Hugo B.: „Es half mir mit
meinem Reizdarm echt super. Die
Beschwerden hatte ich seit Jahren.
Jetzt habe ich zum ersten Mal für
längere Zeit 'Ruhe' im Darm!“.
Der Bakterienstamm gilt zudem
als gut verträglich, Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Kijimea Reizdarm PRO
ist rezeptfrei in der Apotheke
erhältlich (PZN 15999676).

1Straub C. et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2,5Wood J.D. (2007). Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Guglielmetti S et al. Randomised clinical trial:
Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life – A double-blind, placebo-controlled study. Aliment Pharmacol Ther. 2011;33(10):1123-1132. • 4Insight Health, z.B. DE, AT, ES, IT; 2022. • 6Andresen V. et al. (2020). Heat-inactivated
Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020 Jul; 5 (7), 658-666. • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert.

kijimea.de

Für Ihre
Apotheke:

(PZN 15999676)

Kijimea
Reizdarm PRO

Wie ein
Pflaster
für den
gereizten
Darm.

Mit dem einzigar-
tigen Bakterien-
stamm B. bifidum
HI-MIMBb75

 Bei Reizdarm-
beschwerden
wie Durchfall,
Bauchschmerzen
oder Blähungen

Wirksamkeit
bei Reizdarm
klinisch belegt6

Stress begünstigt Darmbeschwerden
Wissenschaftliche Untersuchun-
gen haben ergeben, dass Stress
eine Schädigung der Darmbar-
riere verursachen, bzw. verstärken
und somit wiederkehrende Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen oder Blä-
hungen verschlimmern kann.5

Es wird daher empfohlen, dass

sich Betroffene mit immer wieder
auftretenden Darmbeschwerden
bewusst Phasen der Entspannung
verschaffen. Betroffene sollten auf
ein effektives Stress-Management
achten und sich, wenn möglich,
immer wieder kurze Auszeiten
gönnen, in denen sie zur Ruhe
kommen.

Gesunde Darmbarriere

Erreger

Geschädigte Darmbarriere

Intakte Zellen

Darmquerschnitt

Darmschleimhaut

Muskelschicht

Serosa

© Goran tek-en, Wikimedia

Arterie

Vene

Nerv

Submukosa
(Bindegewebsschicht)

Durch kleinste Schädigungen können Erreger und Schadstoffe in die Darmwand eindringen.

Epithelium

Medizin ANZEIGE
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Wölfersheim. Wer ehrenamtli-
che Arbeit leistet, trägt einen 
wichtigen Teil zum Zusam-
menleben in der Gesellschaft 
bei. Das Engagement der Feu-
erwehr nimmt dabei einen be-
sonderen Stellenwert ein. Um 
das Engagement der Ehren-
amtlichen zu würdigen wurde 
vor einigen Jahren ein För-
derkonzept aufgestellt. Seit 
vergangenem Jahr gilt eine 
Neufassung des Förderkon-
zeptes. Neben vielen weiteren 
Unterstützungsleistungen 
wurde auch die  Bezuschus-
sung von Führerscheinen ver-
bessert.  
Um die großen Feuerwehr-
fahrzeuge fahren zu können 
benötigt man einen entspre-
chenden Führerschein. Seit 
vergangenem Jahr erhalten 
die Ehrenamtlichen hierfür ei-
nen deutlich erhöhten Zu-
schuss. „Der Zuschuss wurde 
mehr als verdoppelt, dennoch 
ist eine gewisse Eigenleistung 
erforderlich,“ unterstrich Bür-
germeister Eike See bei einem 
Austausch mit Gemeinde-
brandinspektor Daniel Ma-
thes, seinem Stellvertreter 
Thomas Küchenmeister, 
Wehrführer Thorsten Metz, 
der im Rathaus zuständigen 
Sachbearbeiterin Christina 
Edelmann und Laura Kötter, 
Daniel Müller und Philipp Völ-

ker, die die neue Zuschussre-
gelung in Anspruch genom-
men haben.  
 

Jährlich 500 Euro 
für fünf Jahre 

 
Wer einen Führerschein der 
Klasse C, C1 oder CE erwirbt, 
erhält von der Gemeinde wäh-
rend seiner Mitgliedschaft in 
der Einsatzabteilung über fünf 
Jahre hinweg jährlich 500 Eu-
ro. 
Alternativ kann der Betrag 
auch in einer Summe ausge-
zahlt werden, wenn sich die 
Kameradin bzw. der Kamerad 
schriftlich für mindestens drei 

Jahre dazu verpflichtet in der 
Wölfersheimer Einsatzabtei-
lung aktiv zu sein. Zuvor wur-
den lediglich 120 Euro über ei-
nen Zeitraum von zehn Jah-
ren gewährt. Da der Führer-
schein nicht nur für die Ein-
satzabteilung der Feuerwehr 
genutzt werden kann, müssen 
die Einsatzkräfte entspre-
chend in Vorleistung gehen 
und ggf. auch einen Eigenan-
teil tragen. Die Kosten belau-
fen sich je nach Führerschein-
klasse, Zahl der Fahrstunden 
usw. auf etwa 3.000 Euro.  
„Im Gegensatz zu früher wird 
nun ein großer Teil der Kosten 
übernommen. Das ist gut auch 

notwendig um die Einsatzbe-
reitschaft sicherzustellen. Die 
besten Gerätehäuser und 
Fahrzeuge nützen uns nichts, 
wenn niemand zum Einsatzort 
fahren kann. Es freut mich 
sehr, dass gleich mehrere jun-
ge Einsatzkräfte das Angebot 
genutzt haben. Dafür danke 
ich ihnen sehr,“ so Bürger-
meister See, der auch auf die 
weiteren Angebote des För-
derkonzeptes einging. 
Als Mitglied der Einsatzabtei-
lung genießt man zahlreiche 
Vorteile. Von Rabatten auf Ein-
trittskarten bis hin zu Zu-
schüssen für die Mitglied-
schaft im Sportverein.

Einsatzkräfte nehmen Angebot der Gemeinde in Anspruch

Förderung für Führerscheine

Bürgermeister Eike See dankt den Ehrenamtlern.

Friedberg. Der Tennisclub 
Dorheim blickt auf eine erfolg-
reiche Saison sowohl sport-
lich, kulturell als auch wirt-
schaftlich zurück. Sportwart 
Klaus Goldbach berichtet von 
13 gemeldeten Mannschaften, 
einige davon auch als Spielge-
meinschaft mit dem TC Fried-
berg/TC Schwalheim. Hier 
konnten die Herren 40 einen 
Aufstieg vermelden. Erstmalig 
gab es eine Winter-Medenrun-
de, an der die Damen 40 und 
Herren 40 die Plätze 2/6 bzw. 
5/8 belegen konnten. 
Als sehr gut wurde die Zusam-
menarbeit mit der Tennis-
schule Tennis Move und dem 
Trainerteam Wetterau sowie 
mit den Betreibern der Trag-
lufthalle, Petra und Jürgen 
Fassbender, geschildert. 
Durch die Traglufthalle ist das 
Spielen im Tennisclub Dor-
heim auf Sand ganzjährig 
möglich.  
Auch Jugendwartin Friederi-
cke Antkowiak blickt auf eine 
erfolgreiche Saison mit vielen 
Aktivitäten, wie z.B. die er-
neut erfolgreiche Projektwo-
che mit der Gebrüder-Grimm-
Schule, im Kinder- und Ju-
gendbereich zurück. 
Zu den darüber hinaus zahl-
reichen Aktivitäten im TC 
Dorheim zählen unter ande-
rem Saisoneröffnung/Tag der 
offenen Tür, Friedberg spielt, 
legendäre Cocktail-Dream-
Night, Dorheimer Kerb und 
Adventsmarkt. 
Finanziell betrachtet steht der 
TC Dorheim laut Kassenwart 
Tobias Jäger gut da. Einige In-
vestitionen, wie Tennisbänke 
für die Plätze wurden getätigt.  
Die Mitgliedsbeiträge werden 

nicht erhöht. Im Gegenteil. 
Bei einer aktiven Mitglied-
schaft sind nun auch die Kin-
der/Jugendliche dieser Fami-
lie im Mitgliedsbeitrag enthal-
ten. Somit sollen Familien, 
trotz gestiegener Nebenkos-
ten, weiterhin Spaß am Tennis 
haben. Der TC Dorheim 
möchte hierdurch Familien 
besonders unterstützen. 
Leo Staffa wurde für 20-jähri-
ge und Anette Welther sowie 
Dieter Bernhardt für 10-jähri-
ge Mitgliedschaft geehrt. 
Der Vorstand wurde neu ge-
wählt und setzt sich für die 
nächsten zwei Jahre wie folgt 
zusammen: Vorsitzender 
Heinrich Goldbach, 2. Vorsit-
zender Michael Diehl, Kassen-
wart Tobias Jäger, Sportwart 
Klaus Goldbach, Jugendwar-
tin Friederike Antkowiak, 
Schriftführer/in Christian 
Mühlbauer und Elke Wilke, 
Beisitzer David Sumpf, Achim 
Girolstein und Andreas Göbel. 
Ein großes Dankeschön 
drückte der Vorstand an Ulri-
ke Breuer für die lange erfolg-
reiche Zusammenarbeit aus, 
welche als 1. Schriftführerin 
nicht mehr zur Wahl angetre-
ten ist, darüber hinaus auch 
an Anneke Jäger, die als Bei-
sitzerin nicht mehr angetre-
ten ist.  
Ein Ziel des TC-Dorheim ist 
es, die Spielgemeinschaften 
der Medenrunden in allen Al-
tersklassen zu stärken und 
auszubauen. Geplant sind da-
rüber hinaus ein Pfingsttur-
nier, ein LK-Turnier, ein 
Schleifchen- und Mixed-Tur-
nier. Saisoneröffnung ist am 
Samstag, 29. April (www.tc-
dorhein.de).

Spaß am Tennis beim TC Dorheim

Ganzjährig auf Sand

Versammlung beim Tennisclub Dorheim.

Rosbach. Mit einer Schwei-
geminute für ihren kürzlich 
verstorbenen Stadtrat Mat-
thias Kopp eröffnete der 
Vorsitzende Walter Soff die 
Mitgliederversammlung der 
Freien Wählergemeinschaft 
Rosbach/Rodheim, die vom 
Verstorbenen noch in weiten 
Teilen vorbereitet worden 
war. 
Mit dem Schwerpunkt der 
Feierlichkeiten zum 70-jäh-
rigen Bestehen der FWG in 
Rosbach berichtete der Vor-
sitzende über das abgelaufe-
ne Jahr. Der Bericht des Kas-
senprüfers, der dem des 
Schatzmeisters folgte, ende-
te mit dem Antrag auf Vor-
standsentlastung. Diesem 
wurde stattgegeben. 
Als besonderer Höhepunkt 
stellte sich der Direktkandi-
dat der Freien Wähler für die 
Landtagswahl im Herbst vor. 
Der in Karben lebende 
Thorsten Schwellnus gab ne-
ben seinen politischen Zie-
len, „den Wetteraukreis und 
Hessen wieder auf Vorder-

mann zu bringen“, einen Ein-
blick in die Motivationsgrün-
de, sich zur Wahl zu stellen. 
Nicht lange dauerte der 
Wahlvorgang für den neuen 
Vorstand, der in allen Posi-
tionen neu besetzt werden 
sollte. Einstimmig wurden 
Christian Lamping zum Vor-
sitzenden, Ernst Gruner zum 
Schatzmeister und Gerald 
Harff zum Schriftführer und 
Pressewart gewählt.

FWG Rosbach/Rodheim tagte

Vorstand komplett neu

Der neue Vorstand der FWG: 
Schatzmeister Ernst Gruner, 
Vorsitzender Christian Lamping 
und Schriftführer Gerald Harff 
(von links).

KÜCHENTAGE
AMSTAG

15.
April

FREITAG

14.
April

IENSTAG

18.
April

MONTAG

17.
April

NUR BIS

SN61IX12TE Verkaufspreis
599,- 60cm, vollintegriert
(Geschirrspüler gilt nur
als Preisbeispiel)

beim Küchenkauf aus der
Küchenabteilung

ELEKTROGERÄT

GESCHENKT
B)

A) Bei Ihrem Einkauf im Möbelhaus gewährt Ihnen Höffner auf alle Möbel, Küchen und Matratzen, die mit „Aktionspreis“ gekennzeichnet sind, 36% Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten Preis
ohne Aktionsvorteil. Der Kundenkartensofortrabatt ist in diesem Rabatt bereits enthalten. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen Preise sind Endpreise, die sämtliche Rabatte einschließ-
lich dem Kundenkartensofortrabatt bereits beinhalten. Ausgenommen von dieser Aktion sind Kaufgutscheine, Bücher und alle Dienstleistungen. Insgesamt nehmen mindestens 30.000 Artikel an der
Aktion teil. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 24.04.2023. B) Beim Kauf einer Küche deren Kaufsumme nach Abzug aller gewährten Rabatte mindestens 4.999€ be-
trägt, schenkt Ihnen Höffner zusätzlich ein Küchengerät Ihrer Wahl im Wert von 599€. Der Kundenkartensofortrabatt ist in diesen Rabatten bereits enthalten. Keine Barauszahlung. Gültig für Neu-
käufe. Gültig bis mindestens 18.04.2023. F) Ohne Anzahlung. Ohne Gebühren. Ihre 0% Finanzierung für Laufzeiten bis 12 Monate für Möbel und bis 60 Monate für Küchen, ab 150€ im Möbelhaus,
nach Abzug aller Rabatte, für Neukäufe möglich. Kaufpreis entspricht Nettodarlehensbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0% bis zu 12 Monate für Möbel und bis zu
60 Monate für Küchen. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber TARGOBANK AG in Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Voraussetzungen: Sie stehen in einem ungekündigten und un-
befristeten Arbeitsverhältnis und arbeiten bei einem in Deutschland ansässigen Arbeitgeber oder Sie beziehen Rente in Deutschland oder Sie gehen in Deutschland einer selbstständigen Tätigkeit
nach und Sie haben keinen negativen Schufa-Eintrag und Sie haben ein regelmäßiges Haushaltsnettoeinkommen von mind. 350€ netto. Höchstfinanzierungssumme 50.000€. Gilt nicht im Online Shop.

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustr. 3–9 • 63584 Gründau-Lieblos
Tel. 06051/822-0 • www.hoeffner.de • Öffnungszeiten: Mo-Sa von 10-19 Uhr

LETZTE GELEGENHEIT

DIE ZINSEN STEIGEN!NS EIGEN!N EI

0,0%

FINANZIERUNG

BIS ZU 60
MONATE

HÖFFNER

ZINSGARANTIE

Ohne Anzahlung.
Ohne Gebühren.

F)

63366%
RABATT AUF MÖBEL UND KÜCHEN

3 A)

zusätzlich



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 15. April 2023FundGrube

Mo.–Fr. 12–18 Uhr, Sa. 10–14 Uhr

Filiale Biebergemünd-Bieber
Roßbacher Straße 2

Lieblos, Gelnhäuser Str. 15b
Tel. 06051- 9677433

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

www.bote.de

... auch als kostenloses

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Kaufe Antiquitäten + Sammelstücke
z.B. Gemälde, Uhren, Militaria, alte Bücher, 
Postkarten, Spielzeug, Musikinstrumente, 
Münzen, Silber, Zinn und vieles mehr.

M. Walter, Tel. 06181 – 7023413
walter-antik@t-online.de
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Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Sie, Mitte 70, vielseitig interessiert,
sucht einen sympathischen Mann für
gemeinsame Unternehmungen. 
Chiffre 54306 
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„Uhren von Cartier gesucht,
auch defekt!“

0163 - 3365234

Er (74/Christ) sucht Sie, um gemein-
sam die Liebe zu entdecken. Sie 
sollte Humor u. Lebensfreude haben 
sowie Zärtlichkeit mögen.
t  0178-2116262

SCHENKE HERZER FRI-
SCHENDE TREUE LIEBE, 

KÜSSE UND …
B I A N C A , 56 J / 1.68, alleinst.
Versicherungskauffrau. Ich bin 
charmant, lache gerne und habe 
eine mittelschlanke, sexy Figur, 
bin liebensw., natürlich, fröhlich 
u. anschmiegsam. Wünsche mir 
Zärtlichkeit, Liebe und einen fröh-
lichen, treuen, bodenständigen, 
ganz normalen Mann. Meine Ho-
bbys sind Wintersport (wenn mal 
irgendwo Schnee wäre), E-Bike 
fahren (damit ich hinter Dir her-
komme) und mit meinem Pferd die 
Natur bereiten (das mache ich aber 
gerne alleine). Wünsche mir einen 
Partner, mit dem ich etwas unter-
nehmen kann, mit dem ich einfach 
mal auf der Couch sitze und nichts 
tue, der verständnisvoll ist und mir 
die Liebe gibt, die ich schon lange 
nicht mehr erfahren habe. Ich su-
che über diese pv Anzeige hier aus
der Umgebung keinen Supermann, 
sondern LIEBE u. TREUE. Machen 
wir es uns beim ersten Spargeles-
sen gemütlich, den Frühling genie-
ßen, ehrliche Liebe erleben. Wenn 
du es ehrlich meinst, rufe bitte an, 
tel. 0172 - 3707138, od. E-Mail an: 
Biancafreut@inserat-wz.de

HALLO, IST DER 
OSTERHASE AUCH AN DIR 

VORBEIGEHOPPELT ?
M I R I A M , 66 J, gel. Medizinische
Assistentin, nun Zuhause und nur 
noch für Dich da. Ich habe Cha-
risma, Humor + Witz. Ich bin eine 
schöne Frau, frisch, natürl., kom-
promissbereit u. unkompliziert, mit 
schlanker Traumfigur, bin spontan, 
zu allen Streichen aufgelegt, wal-
ke u. spiele gerne Federball. Wenn 
du es auch ehrl. meinst u. frei bist, 
sprich mich an … liebe mich! Gern 
würde ich für dich ganz Frau sein, 
mal kokett-verführerisch, mal ver-
stehend u. helfend – und immer 
mit ganzem „HERZ“. Welchem 
ehrlichen Herrn darf ich liebevol-
le Freundin + Frau sein? Alter egal, 
wenn im Herzen jung. Gib uns über
die pv Telefonnummer die Chan-
ce zur Liebe u. zum gemeinsamen 
Leben, bitte ruf gleich an, handy 
0172 - 3712035, auch Sa/So, od. Mail 
an: Miriam22@wz-mail.de

MACH MIT … BARFUSS 
DURCHS GRAS LAUFEN UND 

DAS ERSTE VEILCHEN FINDEN!
A N N I C A, temperamentvolle und 
attraktive Dame mit Niveau und viel 
Humor, 71 Jahre alt, blonde Haa-
re, grüne Augen, 162 cm groß und 
schlank. Bin ein fröhlicher Wirbel-
wind mit Niveau, Stil und Eleganz, 
fit, gesund, bester Laune u. voller 
Energie. Ich fahre gerne Auto, wir 
könnten ja einen Waldspaziergang 
machen und uns über unser Leben 
unterhalten, bevor wir es uns zu 
Hause bei einer Tasse Tee gemütlich 
machen. Ich bin eine sehr jugendli-
che, schöne Dame mit Herz, strah-
lenden Augen, schlanker Figur, zart 
gebräunter Samthaut, jugendlich u. 
streichelzart. Bin finanziell gut ver-
sorgt, habe schönes Zuhause hier in 
der Gegend, bin aber auch umzugs-
bereit. Mein Herz wünscht sich über 
pv einen Partner, den ich umsorgen 
u. liebhaben darf, eine Frühlingslie-
be im Herbst unseres Lebens … wir 
können es schaffen und den Weg in
Liebe gemeinsam zu Ende gehen! 
Welchem ehrlichen Herrn darf ich 
liebevolle Frau sein? Es liegt in Ihrer 
Hand, rufen Sie bitte gleich an: han-
dy 01522 - 6954734, lassen Sie uns 
in meinem Garten Krokusse suchen, 
lachen u. Freude genießen.

„WUNDERSCHÖNE 
FRÜHLINGSTAGE“ – ICH 

MÖCHTE SIE MIT MEINEM 
LÄCHELN VERZAUBERN !

I N E S , 78 J / 1.60, verwitwet, Pen-
sionärin und früher als Lehrerin tä-
tig, mag gern wieder Städtereisen 
unternehmen, wir könnten ja schon 
mal planen. Ich bin charmant, lache 
gerne, singe im Chor und habe eine 
schlanke Figur, bin liebensw., natür-
lich, fröhlich u. anschmiegsam. Ich 
bin eine sehr jugendliche, schöne 
Dame mit Herz und strahlenden Au-
gen. Bin finanziell gut versorgt, habe 
schönes Haus (aber nicht ortsge-
bunden). Sich wieder neu verlieben, 
ja das wäre schön. Zu zweit kann 
man alles viel besser genießen, er-
leben, es ist alles ein wenig leichter 
und es macht auch viel mehr Spaß, 
zusammen mit dem Partner die Welt 
ein wenig auf den Kopf zu stellen, 
oder? Welchem ehrlichen Herrn darf 
ich liebevolle Freundin u. zuverlässi-
ge Kameradin sein? Es liegt in Ihrer 
Hand. Ich wünsche mir, mit Dir ein 
Leben lang zusammen glücklich zu 
sein – bitte über pv schnell melden, 
auch gerne am Wochenende, handy: 
0151 – 56196728

ER (Philipp), 67 J., 1,84 groß, Dipl. 
Betriebswirt, schlank, sucht eine 
Partnerin, ca. 59 bis 69 Jahre. Ich 
mag Strand, aber auch die Berge, 
Weinfeste, bin vielseitig interessiert 
(mag Sport, Theater, Konzerte, Le-
sen, Musik). Ich stehe mit beiden 
Beinen fest auf dem Boden. Wün-
sche mir Liebe, Respekt, Treue, 
Vertrauen und Offenheit, gute Ge-
spräche auf Augenhöhe und auch 
die Bereitschaft, Kompromisse zu 
schließen, sind für mich sehr wich-
tig. Sich gegenseitig fallen lassen 
können, Probleme gemeinsam lö-
sen, für den anderen da sein und, 
und, und … Schöne Momente ge-
meinsam genießen, herumalbern 
und toben, was auch immer uns 
Verrücktes einfällt … Und … den 
Partner so lassen, wie er ist, und 
nicht versuchen, ihn zu verbiegen, 
das finde ich besonders wichtig. 
Ich bin offen für Neues, trage keine 
Altlasten mit mir herum und bin ge-
spannt, ob Du Dich meldest, Handy 
0151 - 68535162 oder E-Mail-PV an: 
Philipp162@wz-mail.de

SCHENK MIR EINEN 
AUGENBLICK, ES GEHT UM 

UNS, LIEBE + LACHEN + 
GLÜCKLICHE ZUKUNFT !

75 Jahre, ARZT, Privatier, mein 
Name ist P E T E R und ich suche 
eine Partnerin für gemeinsame Un-
ternehmungen. Bin ein Mann von 
Welt, sehr jung, dynm. und mit dem 
Herz eines Fünfzigjährigen. Habe 
Freude an Opern, klass. Musik, Jazz 
und am gesellschaftl. Leben, das ich 
gerne mit „IHNEN“ gemeinsam erle-
ben möchte! Ich bin ein lustiger, bo-
denständiger, aufmerksamer Mann. 
Fahre gerne Ski und spiele Tennis. 
Ich wünsche mir eine liebevolle Be-
ziehung. Lachen darf auch nicht zu 
kurz kommen. Aber zusammen träu-
men und über alles reden können ist 
mir ebenfalls sehr wichtig. Sprich, 
der Einsamkeit entfliehen und die 
Zweisamkeit genießen. Vielleicht 
hast du Lust, etwas von dir hören zu 
lassen, es würde mich freuen. Bitte 
rufen Sie gleich an: 01520 - 7866545.
Auch gerne in getrennten Wohnun-
gen, wir haben genug Zeit, uns lang-
sam kennenzulernen und Vertrauen 
aufzubauen. Verehrte Damen, ich 
freue mich auf Ihren Anruf über „Wir 
Zwei“ GmbH, auch gerne am Wo-
chenende.

TRAUMSTART IN DIE LIEBE 
UND DEN FRÜHLING 

ZUSAMMEN GENIESSEN !
G E O R G , 81 J, verwitwet, ehem. 
Dipl. Ingenieur und 185 cm groß. 
Meinen Urlaub mache ich gerne 
weltweit in sonnigen Gefilden! Ich 
fühle mich wie 50, sehe aus wie 
60, bin sehr jugendlich, sportlich, 
schlank, gute Figur, bin vital, ge-
sund, charmant, witzig, fröhlich, 
natürlich, feinfühlig, behutsam und 
ein ganzer „Mann“ mit viel Herzens-
bildung; lebe in besten finanziellen 
Verhältnissen. Fühle mich im Anzug 
genauso wohl wie bei schönem Wet-
ter gemütlich Fahrrad zu fahren. Ich 
möchte „Sie“ gerne ü. pv. kennen-
lernen, Ihnen Arm u. Herz anbieten 
u. wir werden glücklich. Wir nehmen 
uns viel Zeit zum Kennenlernen, die 
Qualitäten eines Menschen lernt 
man ja erst kennen, wenn man sich 
öfters getroffen hat, Gemeinsam-
keiten findet, gute Gespräche führt 
und sich sympathisch findet – und 
wenn man sich so nach und nach 
näher kennenlernen darf. Über ei-
nen Anruf würde ich mich freuen, 
Tel. 0170 – 6113731.
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Er und Sie suchen Sie, zwischen 
18-70 Jahren, für Freizeitgestaltung.
Melden Sie sich für ein unverbindli-
ches Kennenlernen. Chiffre 65580 
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Linsengericht-Altenhaßlau, 3 ZKB,
DG, 85 m2, EBK, Kamin, Balkon, 
Badausstattung, KM 800,- € WM
1050,- € t  01520-9832117
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Nackte Rentnerin (67) 01520-570 57 29
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ImmobilienMarkt

Auto & Verkehr

Anzeigen 
aufgeben?

anzeigenabteilung@gnz.de

Garagen

Grundstücke

Immobilien

Vermietungen

Autohandel

Autozubehör

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile
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Sup.Zärtl. KIRA 19J H+H 0151/75469552

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Verkäufe

Verkäufe

Verschiedenes

Kontakte

Erotik

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Entlaufen

Ferienwhg./-Häuser

Flohmarkt

Freizeit

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche
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Karben / Niddatal. Der BUND 
Karben/Niddatal lädt zu meh-
reren Veranstaltungen ein:  
Am Dienstag, den 25. April 
findet ein Vortrag um 19 Uhr 
im großen Saal des Bürger-
zentrums über das Thema 
Wasserstoff statt. Referent ist 
Dr. Werner Neumann, Leiter 
a.D. des Energiereferates der 
Stadt Frankfurt und Mitglied 
des Landesvorstandes des 
BUND.  
Er informiert anschaulich 
über die Herstellung der 
Energiequelle der Zukunft 
und die verschiedenen Ein-
satzmöglichkeiten z.B. im 
Haus, öffentlichen Verkehrs-
mitteln und für das Auto.  
Am Sonntag, 7. Mai um 11 Uhr 
zeigt das Karbener Kino Ci-
nepark den Film „Vogelper-
spektiven“. Dieser Film von 
Regisseur Jörg Adolph öffnet 
die Augen für die Schönheit 
der Vögel sowie deren Beob-
achtung, blickt dabei auch 
hinter die Kulissen der Um-
weltpolitik und zeigt beispiel-
hafte Schutzprojekte. Eintritt 
10 EUR.  
Das Stadtradeln beginnt am 
Dienstag, 9. Mai um 15:30 Uhr 
am Detlev-Engel-Platz vor 
der katholischen Kirche St. 

Bonifatius in Klein-Karben. 
Das Ziel ist das Humus-und 
Erdenwerk in Ilbenstadt, wo 
um 16:30 Uhr eine 1-2 stündi-
ge Führung detaillierte Ein-
blicke in die Arbeit nach Ab-
holung unserer Biotonnen 
gibt. Anschließend radeln alle 
wieder zurück zum Aus-
gangspunkt. Um Anmeldung 
bis 2. Mai unter bund.kar-
ben@bund.net sowie Mitnah-
me von Proviant bei der ca. 25 
km langen Radtour wird ge-
beten.  
Wer schon immer wissen 
wollte, was den ökologischen 
Landbau vom konventionel-
len unterscheidet ist am 
Samstag 3. Juni um 16 Uhr auf 
dem Bioland-Hof der Familie 
Mager, Ulmenweg 50 außer-
halb des östlichen Ortsrand 
von Klein-Karben herzlich 
willkommen. Bei der Hoffüh-
rung werden die Tierhaltung, 
die Ackerbewirtschaftung so-
wie die Verwendung des eige-
nen Getreides unter Bioland-
Regeln erklärt. Der neue 
Bauernhof-Kindergarten un-
ter städtischer Leitung wird 
ebenfalls kurz vorgestellt.  
Alle Veranstaltungen sind un-
ter www.bund-karben.de zu 
finden.

Veranstaltungsreihe des  
BUND Karben/Niddatal

Vielfältige Themen

Es gibt viele Wege, um 
Danke zu sagen. Um sei-
ner Wertschätzung im Be-
rufsleben Ausdruck zu 
verleihen, braucht es oft 
nicht viel. Der Effekt auf 

Motivation und Leistung 
ist aber umso größer, heißt 
es im Magazin «Faktor A» 
der Bundesagentur für Ar-
beit. 
Ein Ansatzpunkt, um Wert-

schätzung im Team zu för-
dern, können regelmäßige 
Events sein. Frei nach dem 
Motto «man muss die Feste 
feiern, wie sie fallen», sei 
dafür kein besonderer An-
lass notwendig. Wichtig ist 
nur, dass das Thema nichts 
mit der Arbeit zu tun hat. 
Auch das Private darf ein 
Stück weit ins Berufsleben 
rücken. Wo Geburtstage 
der Belegschaft etwa mit 
einer kleinen Aufmerk-
samkeit gefeiert werden, 
fühlen sich Teammitglie-
der wertgeschätzt. 
Daneben kann regelmäßi-
ger Austausch viel bewir-
ken. Was in kleineren Un-
ternehmen oft problemlos 
möglich ist, kann es auch 
in größeren Firmen geben: 
Persönliche Gespräche 

zwischen Vorgesetzten 
und Mitarbeitern. 
Schon eine Nachfrage zum 
Arbeitsalltag zeige oft, 
dass Interesse an der Leis-
tung der Mitarbeiter be-
steht. Zu einem 
Klima der Wertschätzung 
gehört auch, dass die Füh-
rungskraft das Wohlbefin-
den der Angestellten im 
Blick hat. Etwa, indem sie 
Teammitgliedern anbietet, 
angesammelte Überstun-
den abzubauen. 
Grundsätzlich geht es laut 
«Faktor A» darum, Erfolg 
und Wachstum nicht als 
selbstverständlich anzuse-
hen. Regelmäßiges Lob 
und anerkennende Worte 
seien kein großer Auf-
wand, aber wesentlich mo-
tivierender als Kritik. /dpa

Wie kleine Gesten zum Erfolg führen können

Wertschätzung im Job
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WEITZ

®Tore

Haustüren Vordächer

Antriebe

Mit einer Erfahrung von über 111 Jahren in unserer Branche sind wir, Weitz 
Türen & Tore GmbH, der Bauelementehändler und Montagepartner, in dem 
mehr steckt!
Aufgrund unseres Wachstums suchen wir Sie zum nächstmöglichen Termin 
als

Schlosser / Monteur in Ortenberg (m/w/d)
Wir bieten
•  eine ordentliche Einarbeitung und langfristige Zusammenarbeit
•  modernes Werkzeug, Montagekleidung und mehr
•  nur Tagesmontage im näheren Umkreis
•  Parkplatz direkt vor der Haustür
•  optimale Verkehrsanbindung
•  kostenlose Getränke
•  Förderung von Weiterbildungen

Ihre Aufgaben
•  Montage und Inbetriebnahme von Garagentoren, Türen und Fenstern auf 

Baustellen
•  Selbstständige Durchführung von Reparatur- und Wartungsarbeiten an  

Garagentoren, Türen, Brand- und Rauchschutztüren sowie Feststellanlagen
•  Erkennen und Durchführen vorbeugender Instandhaltungsmaßnahmen

Ihre Qualifikationen
•   Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Monteur, Schlosser, 

Metallbauer, Schreiner, Konstruktionsmechaniker oder vergleichbar
•  Erfahrung im Umgang mit Fenstern, Türen und Toren, bzw. Montage - 
 erfahrung, ist sicher von Vorteil, aber kein Muss.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf 
und Zeugnisse).

WEITZ Türen und Tore GmbH
Vogelsbergstr. 73a · 63683 Ortenberg-Lißberg

Tel. 06046/95888-0 · Fax 06046/95888-28
Mail: info@weitz-tueren-tore.de · www.weitz-tueren-tore.de

TANZ’ VOR 
FREUDE!

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 13 Jahren zur 
Verteilung unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media 
line Werbeagentur GmbH.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder -293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•  Friedberg-Dorheim
•  Bad Vilbel-Dortelweil
•  Bad Nauheim
•  Ober-Mörlen
• Niddatal-
 Bönstadt und Kaichen ,�
�����	
�	�
	�-
	�
�����	"��	������

�#
	��	
�	"�����	
��
�	��	
�	�'��.�
���-	��t �� ��+!*!)���

/'	
�	/� �	������ -0
� (
�	

	�%	
�
��������� �
� �0��
�	
�1����� *2� �&�
��	
������ 3� �� 1���� 4�
%�������� 5�
	�
'�����
�	� %��� 6	�	-�

�%%	
� �	
�
�	
�1�	�����	��
�7��--
	��))�� Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

zwei MITARBEITER (m/w/d)

FÜR UNSER PRIVATÄRZTLICHES

ABRECHNUNGSMANAGEMENT

IN VOLLZEIT ODER TEILZEIT.

HONORAR-
SACHBEARBEITER (M/W/D)
FÜR DIE PRIVATLIQUIDATION ÄRZTE

• Abgeschlossene medizinische Berufsausbildung
 wäre von Vorteil

SACHBEARBEITER (M/W/D)
FÜR DEN ZAHLUNGSVERKEHR UND

ALLGEMEINE BÜROTÄTIGKEITEN

• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
 wäre von Vorteil

Wir bieten Ihnen:

• Praxisbezogene Einarbeitung – Homeoffice möglich
• Überdurchschnittliche Bezahlung

Haben Sie Interesse an einer eigenverantwortlichen 

Tätigkeit?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe des 
möglichen Eintrittsdatums, die Sie bitte per E-Mail an:
carmen.kubowitsch@priva.de senden.

PRIVA GmbH
Drosselweg 25 · 63688 Gedem

PRIVA • Zuverläsigkeit im Dienste des Arztes
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musika-
lisches
Bühnen-
werk

für sich
allein,
separat

Königin
der
Belgier

poln.:
Herr

Fluss
durch
Florenz

eintöni-
ges Ge-
klimper

welt-
weites
Daten-
netz (Kf.)

ital. Stadt am
Lago Maggiore
Sprech-
gesang

best.
Artikel
(4. Fall)

schweiz.
männl.
Vorname

latei-
nisch:
vor

süddt.,
österr.
veraltet:
Brachland

wirklich,
tat-
sächlich

Steue-
rungs-
taste
(Abk.)

Stier-
kämp-
ferin

foppen

ugs.: Spaß,
Vergnügen

Stadt
am
Nieder-
rhein

ital.
Provinz
in den
Abruzzen

Königin
von
Schwe-
den

Unter-
arm- o.
Waden-
wärmer

Nonsens
kühn an-
gelegtes
Unter-
nehmen

Periskop
(U-Boot)

liebevoller
Name für
Baden-
Württemb.

Berl. Fuß-
ballclub
weibl.
Kosename

Wohn-
siedlung

Kfz-Z.
Papua-
Neu-
guinea

orient.
Knüpf-
technik

natür-
licher
Kopf-
schmuck

Gebirge
in Ma-
rokko

Schaf-
junges

nikotin-
haltige
Pflanze

Sauer-
stoff be-
nötigend
(Biol.)

Gefundenes
Speise-
fisch,
Salm

Haus-
wand

indi-
scher
Gaukler

Reiz-
leiter
im
Körper

Teil der
Perso-
nalien

Spaß-
macher an
Burgen im
Mittelalter

Erd-
trabant

Riech-
organ

„Unterhal-
tung“ via
Internet
(engl.)

Geröll-
wüste

Süßkar-
toffel

zwei-
mastiges
Segel-
boot

Währung
in Oman,
Iran und
Jemen

bayer.
und
österr.:
Hefe

Zerset-
zungs-
schicht
a. Eisen

früherer
türki-
scher
Titel

Elan,
Schwung
(amerik.)

ugs.:
dicker
Bauch

Prüfung,
Geneh-
migung

Donau-
Zufluss
in
Bayern

gerade-
aus;
sofort

kräftig
lat.-engl.:
von beson-
derer
Qualität

Kirchen-
ver-
samm-
lung

bayer.:
still

frz. Ro-
mancier
(Honoré
de) †

Oder-
Zufluss
(dt.
Name)

Strom
in Süd-
amerika

Vorort
von
Lissabon
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

UNBEFRISTET IN VOLLZEIT ODER TEILZEIT BAD SODEN-SALMÜNSTER

FACHARZT (M/W/D)
FÜR UROLOGIE

Selbstständige, eigenverantwortliche Tätigkeit im multidisziplinären Facharztteam
Planbare Arbeitszeiten mit guter Work-Life-Balance
Leistungsorientiertes Gehalt, Urlaubsgeld sowie verschiedene Sonderleistungen, wie z.B.
Versicherungstarif im öffentlichen Dienst, Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge,
Gesundheitsförderung, JobRad u.v.m.

ANFORDERUNGEN

ANGEBOT

Deutsche Approbation
Freude und Empathie im Umgang mit onkologischen/palliativen Patientinnen

MEHR INFORMATIONEN

StellenMarkt

Jobbörse
Telefon 06051 833-241Jobbörse

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote



IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !

+++ NEU +++ NEU +++ NEU +++

Alle Ergebnisse
finden Sie unter dlg.org/bioproduktetest

BIO-DLG-
GESAMTSIEGER!

zur aktuellen DLG
Bio Prüfung 2023

Zum

14.Ma
l

in Folg
e

Bio-Getreide XXL
Buchweizen oder Haferkleie
1,2-kg-Beutel
(1 kg = 3,33)
je

Bio-Agaven
Dicksaft dunkel
oder hell 500-ml-
Squeezeflasche
(1 kg = 7,38)

je Squeezeflasche

Bio-
Dinkel-
nudeln
z.B. Band-
nudeln

oder Spiralen
500-g-Beutel
(1 kg = 3,98)
je Beutel

Bio-Hülsenfrüchte XXL
Kichererbsen, Berglinsen
braun oder Rote Linsen
1-kg-Beutel
(1 kg = 2,99)

je Beutel

Bio-Bouillon
Gemüse 540-g-Dose,
ergibt 27 Liter (1 l = –,14)

Bio-Gewürze XXL
Pfeffer schwarz ganz, Paprika
edelsüß, Kümmel ganz oder
Kurkuma gemahlen
145-g-Beutel

(1 kg = 20,62)
je Beutel

Bio-Ingwersaft
aus frischer Ingwerwurzel
200-ml-Flasche,
ohne
Pfand

(1 l = 14,95)
je Flasche

2,99*

2er-Pack

Bio-Saft
Zitrone
2x250-ml-
Flasche,
ohne Pfand

(1 l = 5,98)

DOPPEL

PACK

Bio-Kerne XXL
Kürbiskerne 300-g-Beutel
(1 kg = 9,97) oder Sonnen-
blumenkerne
1-kg-B

(1 kg = 2,99)
je Beutel

2,99*

billiger
zum Vergleich: z. B

.

Sonnenblume
nkerne

650-g-Beutel
= 1,99

XXL

XXL

XXL

3,99*

2,99*

billiger
zum Vergleich:

z. B. Berglinse
n

500-g-Beutel
= 1,65

XXL

ergibt 27 Liter

100%
RECYCLING-
MATERIAL

FLASCHE AUS

3,69*

500 ml

1,99*

500 g

3,79* 2,99*

2,99*

Bio-Zucker
Kokosblütenzucker 350-g-Beutel
(1 kg = 8,54), Vollrohrzucker
500-g-Beutel
(1 kg = 5,98)

oder Rohrohrzucker
600-g-Beutel
(1 kg = 4,98)
je Beutel

Bio-Gewürzmühle
Bio-Pfeffer bunt 85- -Mühle
(1 kg = 58,71),Bio-Pfef
90-g-Mühle (1kg = 55,
Bio-Kräuter-Salz

130-g-Mühle (1 kg = 38,38),
Meersalz 200-g-Mühl
24,95) oder Bio-Kurku
Salz 175-g-Mühle (1 k
28,51) mit Aromadeckel
leichtes Nachfüllen der
Glasmühle durch weite

Öffnung
je Müh

2,99*

4,99*

Hochrand-Pfanne „Hamar“ in Kupfer oder Schwarz
• Aus hochwertigem Aluminium für optimale Wärmeleitun
und Hitzeverteilung • Pfannen backofenfest bis

ca. 150°C, jeweils mit Softtouchgriff

Induktions
geeignet

Extra
hoher
Rand

• 2-Schichten in Granitoptik
•Antihaftwirkung:
Hervorragåend

• Abrieb-
festigkeit: Gut

Hochwerti-
ge Antihaft-
veredelung

außer Pfanne Ø 20cm

Auch
online

16,99*

PfanneØ
ca. 20cm

18,99*

PfanneØ
ca. 24cm

21,99*

PfanneØ
ca. 28cm

XXL-Frischhaltedosen 22tlg.
• 11 Unterteile und 11 Deckel in verschiedenen Größen

(0,2 bis 2,1 Liter) • Einfrier- und mikrowellengeeignet (ohne Deckel)
• BPA-frei • 4-seitiger Clickverschluss

2 Schwämm
e

atis2 tis

Lime/Blue

Auch in Rosa/Grau

11,99*

UVP 29,99
je Ausführung

60%
billiger

Auch
online

Design-Pflanzgefäße
in Rattan-Optik

• UV- und witterungsbeständig
• Für den Innen- undAußenbereich

 XL Pflanzsäule ca. 49 l
 Pflanzsäule ca. 12 l
 Blumentopf 2er-Set,

je ca. 6 l
 XXL Pflanzkasten 2in1

ca. 72 l

Premium
Qualität

Alle Modelle in Anthrazit
oder Dunkelbraun erhältlich

+5 2in1:
ca. 30 l oder ca. 72 l
mit abnehmbaren

Füßen

Moderne
Pflanzgefäße
in hochwertiger
Rattan-Optik

39,99*


29,99*
9

22,99*


14,99*
8

24,99*
5

9,99*
7

8,99*
6

6,99*


5 Pflanzkasten 2in1
ca. 30 l

6 Blumentopf ca. 13 l
7 Blumentopf ca. 15,8 l
8 Blumentopf ca. 28 l
9 Blumentopf ca. 54 l

 Balkon-Pflanzkasten
ca. 5,5 l

 Balkon-Pflanzkasten
2er-Set, je ca. 8,5 l

 Hängetopf 2in1 ca. 8,5 l
 Hängeampel 2er-Set, je ca. 3 l

 Geländer-Pflanztopf
ca. 5,5 l

 Pflanztopf 2er-Set, je ca. 3 l
 XXL Pflanzsäule

ca. 95 l

6
ca. 13 l

8
ca. 28 l


ca. 12 l

5
ca. 30 l


2er-Set,
je ca. 6 l 

2er-Set
je ca. 3 l


ca. 5,5 l


2er-Set,
je ca. 3 l


ca. 8,5 l


je ca. 5,5 l7

ca. 15,8 l


2er-Set,
je ca. 8,5 l

9
ca. 54 l


ca. 72 l


ca. 95 l


ca. 49 l

Schubkarren-
Rad „pannensicher“
• Für die meisten gängigen Modell
geeignet • Pannensicherer Lauf-
belag aus geschäumtem Poly-
urethan • Extrem ruhiges
Fahrverhalten • Rostfreie Kunst-
stofffelge • Tragkraft 100kg
•Ø ca. 338mm,Achs-Ø ca.
25mm, Radbreite ca. 68mm
3 Jahre Garantie

Auch in:

Absolut
pannensicher
Nie wieder
Luftverlust
oder lästiges
Nachpumpen

Inkl. 3 Stahl-Adapter
zur Verringerung des
Achsdurchmessers
auf 20mm, 16mm
oder 12mm

-

(ohne
Schubkarre)

12,99*
je Schubkarrenrad

Auch
online

59,99*
UVP 79,99

25% billiger
Auch

(Nicht alle Farben
in allen Größen erhältlich)

W
a
Bezug in an-
schmiegsamer
Feincord-Optik-
Struktur

online

Wasch- und
bnehmbarer

i

Dekokissen „Muri“
in 4 versch. Größen • 100% Polyester

• Bezug mit Reißverschluss • Extra kuschelig
warm und weich

je AusführungGrün

Senf

Silber

Anthrazit
Altrosa

7,99*

ca. 30x50cm/
ca. 45x45cm

9,99*

ca. 60x60cm/
ca. 50x70cm

NEU

Retro-Plattenspieler
mit Bluetooth® TX-186
• LPs und Single-Schallplatten digitalisieren
(auf USB) • Stereo-Lautsprecher 2x 3W • AUX-
IN und Kopfhöreranschluss • 33/45/78U/Min.

(Modellbeispiele)

Lesebrille 5er-Set
für Damen und Herren • Dioptrien von

+1,5 bis +3,0

je 5er-Set

6,99*

UVP 15,99

56% billiger

Erdbeeren
Spanien Kl. I, ausgewählte

Früchte, 1- - =
je Steige

a e eutsc a d
Qualität I,
vorwiegend
festkochend,
Ware gebürs
7,5-kg-Sack
(1 kg = –,59)
je Sack

Paprika Sweet Mix
Spanien

1-kg-
je Ne

etot
Deutsc -
kartoffeln Deu nd

Spanien

to
ise

3,99*

große
Früchte

!

1kg!

3,29*
XXL • 1 kg!

4,44*
7,5 kg!

16
/2
3

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 17. April

X

3

Hier APP
gratis
downloaden

NEUGIERIG? JETZT SCHON ALLE ANGEBOTE
DER NÄCHSTEN WOCHE IN UNSERER APP!

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


